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Aufruf zur Bundestagswahl 
am Sonntag, 23. Februar 2025

Liebe Mitbürgerinnen, Liebe Mitbürger,

am kommenden Sonntag sind Sie zur

Bundestagswahl
aufgerufen.

In allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl bestimmen Sie 
den künftigen Deutschen Bundestag für die nächsten vier Jahre.

Ich möchte Sie herzlich auffordern von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen, 
sofern Sie nicht schon durch Briefwahl Ihre Stimme abgegeben haben.

Tragen Sie mit Ihrer Stimme zu einer hohen Wahlbeteiligung bei und beweisen 
Sie damit, dass Sie eines der wichtigsten Bürgerrechte, nämlich das Wahlrecht, 
ernst nehmen.

Es grüßt Sie freundlichst

Ihr
Manuel Stärk; Bürgermeister
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NOTRUFE

Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei Notruf  110
Polizeiposten Immendingen  07462 9464-0
Sprechzeiten:
Mo.- Fr. 7:30-16:30 Uhr
Nach Dienstschluss, Polizeidirektion Tutt.  07461 941-0
Stromversorgung
Für Immendingen und die Ortschaften Hattingen, Hintschingen,
Mauenheim und Zimmern gilt:
Energiedienst Netze GmbH
- Service-Nummer  07623 92-1800
- Störungs-Nummer  07623 92-1818
Für die Ortschaft Ippingen gilt folgende Telefonnummer:
- EnBW Kundenservice GmbH  0800 9999966
Gasversorgung
Badenova AG + Co. KG, Unter Haßlen 1,
Tuttlingen  07462 9444-0
Service u. Auskünfte  0800 2838485
Störungs- u. Notdienst  0800 2767767
Verbandskläranlage Immendingen-Geisingen  6433
Rufbereitschaft  0170 8603740
Wasserwerk Immendingen
Rufbereitschaft   0173 3422305

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird über eine Bandansage 
mitgeteilt bzw. durch die Rettungsleitstelle koordiniert.
Hierfür gilt folgende Telefon-Nr.:  116 117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de
Öffnungszeiten Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen:
Montag, Dienstag u. Donnerstag  19:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag  18:00 bis 21:00 Uhr
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen  10:00 bis 18:00 Uhrr
DRK-Rettungsdienst: (ohne Vorwahl)  112
Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen unter der zahnärztli-
chen Notrufnummer  01803 222555-20
Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
(1. OG. Hauptgebäude):  
Sa., So. u. Feiertag von 9 bis 21 Uhr ohne Voranmeldung.
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761 19240

APOTHEKEN
22. Februar 2025
Apotheke Dr. Vetter,
Tuttlinger Str. 7, 78333 Stockach
Tel.: 07771 69 00
23. Februar 2025
Stadt-Apotheke Tengen,
Marktstr. 7, 78250 Tengen
Tel.: 07736 2 52
Die Bereitschaftsapotheke ist jeweils ab 8:30 Uhr für 24 Stunden ge-
öffnet. Tagesaktuelle Notdienst-Informationen auf den Seiten der Lan-
desapothekerkammer Baden-Württemberg: http://lakbw.not

HILFSDIENSTE

Sozialstation „St. Beatrix“ Geisingen
Ambulante Kranken- u. Altenpfl., Hauswirtsch., Tagespfl., 
betr. Wohnen Geisingen, Hauptstr. 68  Tel. 07704 922330

AKA-Team GmbH - Ambulante Kranken- u. Altenpflege,  
Hauswirtschaft u.v.m.
Immendingen, Schwarzwaldstraße 48           07462 8035 

Caritasverband SBK e.V.,  
Sozialberatung & Schwangerschaftsberatung
Termine in Geisingen:  Tel. 07721 9218364 
oder sandra.muench@caritas-sbk.de

Telefonseelsorge  0800 1110111

Krebsinformationsdienst  0800 4203040
kostenfrei, tägl. von 8 – 20 Uhr
Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066
Elias-Schrenk mobil: Ambulante Pflege und Tagespflege
Schlossplatz 7, 78194 Immendingen 07462 / 5793060
Weisser Ring, Hilfe für Kriminalitätsopfer
tuttlingen@mail.weisser-ring.de  0175 5866425

BÜRGERMEISTERAMT IMMENDINGEN

Internet: http://www.immendingen.de
E-Mail: gemeindeverwaltung@immendingen.de
Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
(Vorwahl 07462)
Zentrale  24-0
Telefax  24-224
Bürgerservice  24-228
Bürgermeister-Vorzimmer  24-242
Hauptamt  24-221
Standesamt/Friedhofsverwaltung/Rentenanträge  24-225
Finanzverwaltung  24-231
Gemeindekasse   24-235
Ortsbauamt  24-261
Gemeindebücherei Immendingen,
Hindenburgstraße 2
Öffnungszeit: donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
Schulen
Reischachschule Immendingen - 
Realschule und Werkrealschule  24-272
Schlossschule-Grundschule  24-276
Förderschule  1730
Jugendhilfe unter einem Dach und
Schule des Lebens  924639
Schulsozialarbeiterin Ann Katrin Schilling, Mobil: 0172 8016355
E-Mail: a.schilling-gvv@gmx.de
Jugendreferat
Jugendreferent Wolfgang Weber,  Mobil: 0174 6945355
E-Mail: Jugendreferat-gvv@gmx.de
Kindergärten
Kindertagesstätte Im Donaupark, Immendingen  9479460
St. Josef, Immendingen  1525
St. Bernhard, Hattingen  6748
Sonnenstrahl, Ippingen  07706 5350

UMWELTBÜRGERINFO
Telefonische Auskünfte erteilt die Abfallberatung beim
Landratsamt unter der Telefon-Nr. 07461 926-3400
BIOTONNEN-Leerung (14-tägig)
03.03.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung
(grauer und blauer Deckel - alle 4 Wochen)
10.03.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFFTONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
07.03.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
PAPIERTONNEN-Leerung (alle 4 Wochen)
24.02.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFF-Container-Leerung (1100-l-Container)
07.03.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
RESTMÜLLTONNEN-Leerung
(grüne Deckel - alle 8 Wochen)
07.04.2025 in Immendingen und allen Ortschaften
WERTSTOFFHÖFE - Sommeröffnungszeiten
Geisingen:
Donnerstag    15:00 - 18:00 Uhr
Samstag       14.00 - 17.00 Uhr
Tuttlingen:
Montag – Freitag    12:00 - 16:30 Uhr
Samstag       09:00 - 12:00 Uhr
Die Leerung der Tonnen sowie die Abfuhr von Sperrmüll, 
Schrott, Holz und Elektrogeräten beginnt generell um 6:00 Uhr.

WICHTIGE RUFNUMMERN DER GEMEINDE
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Sitzung des Gemeinderates am 24.02.2025
Sehr geehrte Damen und Herren,
die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am

Montag, den 24.02.2025,
um 19:00 Uhr

Vortragsraum, Rathaus,
Schlossplatz 2, 78194 Immendingen

statt.
Die Tagesordnung gebe ich nachstehend bekannt:
1.  Bürgerfragestunde
2.   Festsetzung eines verkaufsoffenen Sonntags anlässlich 

der 18. Immendinger Gartentage und weiterer Veranstal-
tungen am 27.04.2025

3.   Neubeschaffung eines Ratschreibers durch den Bürger-
meister gem. § 35 LFGG

4.  Vergabe: Kanalreinigungs- und Untersuchungsarbeiten 
im Zuge der Eigenkontrollverordnung für die kommuna-
len Kanäle

 hier: Abschnitt Kernort Immendigen
5.  Umrüstung auf LED - Straßenbeleuchtung
  hier: Vergabe der Bauleistung für den 1. Bauabschnitt: 

Ippingen, Mauenheim, Zimmern
6.   Kommunaler Glasfaserausbau - Immendingen (nur Do-

naupark + Unterer Ösch), Mauenheim, Hintschingen,
 Bachzimmern und Aussiedlerhöfe
  hier: Vergabe der Bauoberleitung (Leistungsphase 8)
  außerhalb der bestehenden Rahmenvereinbarung vom 

Mai 2024
7.  Kommunaler Glasfaserausbau - Immendingen (nur Do-

naupark + Unterer Ösch), Mauenheim, Hintschingen,
 Bachzimmern und Aussiedlerhöfe
 hier: Vergabe Bauleistung – Glasfaserverlegearbeiten
8.   Mountainbike-Trail Immendingen im Gebiet Vorbuchend-

obel in Immendingen
 hier: Vergabe der Bauleistung - Trailbau
9.   Neubau eines 43,19 m - Stahlgittermastes mit 2 Platt-

formen sowie Outdoor-Systemtechnik auf Technikfunda-
ment, Flst.-Nr. 1463, Gemarkung Immendingen

10.  Neubau landwirtschaftliche Lagerhallen, Hauptstraße 
54/2, Flst.-Nr. 263, 265, Gemarkung Hattingen

11.  Umnutzung Stall und Scheune zum Wohnen, 6 Wohn-
einheiten, Energetische Sanierung, Umbau und Dach-
erneuerung, Oberdorfstraße 8, Flst.- Nr. 22, Gemarkung 
Mauenheim

12.  Neubau Carport, Mozartstraße 64, Flst.-Nr. 1323, Ge-
markung Zimmern

13. Bekanntgaben und Anfragen aus dem Gemeinderat
Ich lade Sie zu dieser Sitzung herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen
Manuel Stärk
Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses am 24.02.2025
Sehr geehrte Damen und Herren,
die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am

Montag, den 24.02.2025,
um 18:55 Uhr

Vortragsraum, Rathaus,
Schlossplatz 2, 78194 Immendingen

statt.
Die Tagesordnung gebe ich nachstehend bekannt:
1. Annahme von Spenden, Schenkungen und Zuwendungen
Ich lade Sie zu dieser Sitzung herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen
Manuel Stärk
Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
Die heutige Ausgabe des Mitteilungsblattes wird flächendeckend an alle Haushalte 
unserer Gesamtgemeinde verteilt. Auch im Internet-Zeitalter haben gedruckte Infor-
mationen „schwarz auf weiß“ ihre Bedeutung.
Mit dem Immendinger Mitteilungsblatt werden wöchentlich alle wichtigen Informa-
tionen über die Gemeinde, Entscheidungen des Gemeinderates, aber auch alle öf-
fentlichen Bekanntmachungen, die ganz erhebliche Auswirkungen auf die Einzelnen 
haben können, veröffentlicht. Darüber hinaus werden die Einladungen zu den vielfäl-
tigen öffentlichen Veranstaltungen in dem Mitteilungsblatt abgedruckt.
Unsere Kirchen, unsere Vereine und weitere in der Gemeinde tätige Organisationen 
nutzen das Mitteilungsblatt sehr intensiv. So sind die Leser stets informiert über Got-
tesdienstzeiten, Bereitschaftsdienste von Apotheken, Vereinsaktivitäten, Vereinsfes-
te und Vereinsfeierlichkeiten sowie über das umfangreiche kulturelle und sportliche 
Angebot der Gesamtgemeinde.
Die heutige Ausgabe soll Ihnen einen Eindruck vom vielfältigen Informationsangebot 
des Immendinger Mitteilungsblattes bieten. Es empfiehlt sich, das Mitteilungsblatt 
mit dem sich in dieser Ausgabe befindlichen Bestellvordruck zu abonnieren, damit 
Sie in Zukunft immer aktuell informiert sind.
Ihr
Manuel Stärk,
Bürgermeister 

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Immendingen mit den 
Ortsteilen Hattingen, Hintschingen, 
Ippingen, Mauenheim und Zimmern.

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 
 68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen der Gemeinde-
verwaltung Immendingen mit den 
Ortsteilen: 
Bürgermeister Manuel Stärk, Schloss-
platz 2, 78194 Immendingen, oder 
sein/e Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Wahlbekanntmachung
1.   Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deut-

schen Bundestag statt. Die Wahl dauert von 8:00 bis 
18:00 Uhr.

2.   Die Gemeinde ist in folgende 7 Wahlbezirke einge-
teilt:

Wahl-
bezirk

Abgrenzung des Wahl-
bezirks

Lage des Wahlraums
(Straße, Haus-
nummer, PLZ, Ort, 
Zimmer-Nr.)

01001 Immendingen, Wohnge-
biet östl. der Linie der 
Bachzimmerer Straße 
und Donaustraße einschl. 
Unterer Ösch, Bildstöck-
le, Hardstraße, Am Hö-
wenegg u. Gundelhof

- rollstuhlgerecht - 
Foyer der Sporthalle 
Max-Eyth-Straße 21
78194 Immendingen

01002 Immendingen, Wohnge-
biet westl. der Linie der 
Bachzimmerer Straße 
und Donau- straße ein-
schl. Ziegelhütte, Güter-
bahnhofstraße, Bachzim-
mern u. Iltishalde

- rollstuhlgerecht 
– Aula der Schloss-
schule Jahnstraße 1
78194 Immendingen

02001 Ortschaft Zimmern - rollstuhlgerecht – 
Jugendclub Zimmern 
Adamsgasse 6
78194 Immendingen

03001 Ortschaft Mauenheim Rathaus in Mauen-
heim Rehhofstraße 2
78194 Immendingen

04001 Ortschaft Hattingen - rollstuhlgerecht - 
Rathaus in Hattingen 
Rathausstraße 31
78194 Immendingen

05001 Ortschaft Ippingen Rathaus in Ippingen 
Steinweg 2
78194 Immendingen

06001 Ortschaft Hintschingen Schöntalhalle Hint-
schingen Leimenstra-
ße 6
78194 Immendingen

  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-
ten in der Zeit vom 08.01.2025 bis 24.01.2025 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

  Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwah-
lergebnisses um 14:30 Uhr im Vortragsraum des Rat-
hauses Immendingen, Zimmer-Nr. 200, Schlossplatz 2, 
78194 Immendingen zusammen.

3.   Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.

  Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.

  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wäh-
ler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzet-
tel ausgehändigt.

  Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstim-
me.

  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer

 a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei ande-
ren Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts 
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,

 b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,
   dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels 

(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,
   dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.

  Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabi-
ne darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.   Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

5.   Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbe-
zirk dieses Wahlkreises oder

 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 

Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzette-
lumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtig-
ten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgeset-
zes).

  Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stim-
me gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interes-
senkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des 
Bundeswahlgesetzes).

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbu-
ches).

Ort, Datum
Immendingen, 14.02.2025

Bürgermeisteramt Immendingen
Manuel Stärk
Bürgermeister
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Wichtige Hinweise zur Briefwahl bei der 
Bundestagswahl 2025

Bis zum Freitag, 21. Februar 2025, 15:00 Uhr, können Wahl-
scheine und Briefwahlunterlagen beim Bürgerservice be-
antragt werden. Hierzu füllen Sie bitte die Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung vollständig aus. Zur Beantragung 
von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen ist das Rathaus 
(Bürgerbüro) am Freitag, dem 21. Februar 2025 bis 15:00 
Uhr besetzt.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein und die Briefwahlunterlagen nicht 
zugegangen sind oder er sie verloren hat, kann ihm bis 
zum Tag vor der Wahl, Samstag, 22. Februar 2025, ein neu-
er Wahlschein erteilt und Briefwahlunterlagen ausgehändigt 
werden. In diesem Fall melden Sie sich bitte am Samstag, 
22. Februar 2025, von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr direkt im 
Rathaus im Bürgerservice.
Wenn ein Wahlberechtigter im Falle nachgewiesener plötz-
licher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann, 
können die Briefwahlunterlagen ebenfalls am Samstag von 
10:00 Uhr bis 12.00 Uhr oder am Wahlsonntag, 23. Feb-
ruar 2025 von 08:00 Uhr bis 15.00 Uhr, bei der Gemeinde-
verwaltung im Bürgerservice beantragt werden.
Andere Personen können den Antrag für den erkrankten 
Wahlberechtigten nur stellen und die Wahlunterlagen mit-
nehmen, wenn diese hierzu schriftlich bevollmächtigt wur-
den.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat er der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Jeder Wähler muss selbst für die rechtzeitige Rücksen-
dung des Wahlbriefes sorgen. Die Wahlbriefe müssen am 
Wahlsonntag (23. Februar 2025) bis zum Ende der Wahl-
zeit (18.00 Uhr) im Rathaus Immendingen, Schlossplatz 
2, eingehen. Bei verspätetem Eingang kann die Stimmab-
gabe nicht berücksichtigt werden.

Wichtig!
Es wird darum gebeten, zur Wahl die Wahlbenach-
richtigung mitzubringen. Die Stimmzettel werden in 

den Wahllokalen ausgegeben. Auch bei der Bundestags-
wahl werden keine Wahlumschläge mehr verwendet. Der 
Stimmzettel ist vielmehr in der Wahlzelle mit der bedruckten 
Seite nach innen so zu falten, dass die Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.
Nach Beendigung der Wahlzeit um 18:00 Uhr wird mit der 
Auszählung der Stimmen begonnen. Die Ermittlung des 
Wahlergebnisses ist öffentlich. In der Kerngemeinde erfolgt 
die Stimmenauszählung für den Wahlbezirk Foyer Donau-
halle und den Wahlbezirk Aula Schlossschule im Rathaus 
Immendingen. Das Gesamtergebnis der Gemeinde wird im 
Rathaus in Immendingen zusammengestellt. In den Ort-
schaften wird die Auszählung im jeweiligen Wahllokal vorge-
nommen, bis auf die Auszählung des Wahlbezirks Zimmern. 
Dort wird im Jugendclub in der Adamsgasse 6 gewählt, die 
Auszählung erfolgt nach 18:00 Uhr im Rathaus von Zimmern 
in der Dorfstraße 5.
Wahlergebnis im Internet
Wie bereits bei den vorangegangenen Wahlen wird das Ge-
meindeergebnis der Bundestagswahl ins Internet gestellt 
und kann bereits im Laufe des Wahlabends, nach Abschluss 
der Auszählung, über die Homepage der Gemeinde Immen-
dingen abgerufen werden.

AMTLICHE NACHRICHTEN

Informationsveranstaltung:  
Indonesische Auszubildende

Einladung zur Info-Veranstaltung am 18. März 2025
„Azubi-Mangel wird zum Fachkräftemangel“ (Hotel & Tech-
nik, 2024)
Die Gemeinde Immendingen, die Stadt Geisingen und 
die Fachkräfteallianz Schwarzwald-Baar-Heuberg laden 
zu einer Informationsveranstaltung am 18. März 2025 
um 17:00 Uhr in der Stadthalle Geisingen ein. Der Einlass 
ist ab 16:30 Uhr.
Erfahren Sie, wie indonesische Auszubildende langfristig zur 
Stärkung Ihres Teams beitragen können; lassen Sie sich in-
spirieren von Erfahrungen und praxisnahen Einblicken; nut-
zen Sie die Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit uns in 
den direkten Austausch zu treten.
Parallel zu dieser Veröffentlichung wurden die Ausbildungs-
betriebe in Immendingen persönlich von der Verwaltung ein-
geladen. Sollten Sie hierbei keine Einladung erhalten haben 
und sich dennoch als Unternehmen hierfür interessieren, 
freuen wir uns über Ihren Besuch mit vorheriger Anmeldung.
Bitte wenden Sie sich hierfür an:
Immendinger Unternehmen: Frau Zeller unter 07462 24-220 
oder simone.zeller@immendingen.de
Geisinger Unternehmen: Herr Bausch unter 07704 807-36 
oder mj.bausch@geisingen.de

Informations-
VERANSTALTUNG

AUSZUBILDENDE
für Schwarzwald-Baar-Heuberg

des Arbeitskreises

Indonesische

18. MÄRZ 2025

Stadthalle Geisingen I Karl-Hall-Straße 5 I 78187 Geisingen
D O O R S  O P E N  1 6 . 3 0  h   I   B E G I N N :  1 7 . 0 0  h

des Arbeitskreises

AUSZUBILDENDE
für Schwarzwald-Baar-Heubergrgr

Indonesische

Stadthalle Geisingen I Karl-Hall-Straße 5 I 78187 Geisingen
D O O R S O P E N 1 6 . 3 0 h I B E G I N N : 1 7 . 0 0 h

Rathaus über die Fasnettage geschlossen
Das Rathaus bleibt über die Fasnet vom Schmutzigen Don-
nerstag, 27. Februar 2025, bis einschließlich Fasnetdiens-
tag, 04. März 2025, geschlossen.
Über die Fasnettage ist ein Notdienst eingerichtet.
Näheres kann an den Schließtagen über den Anrufbeant-
worter der Gemeindeverwaltung, Tel. 07462 24-0, in Erfah-
rung gebracht werden.
Wir wünschen Ihnen allen eine glückselige Fasnet!

Immendinger Wochenmarkt

Bitte beachten Sie, dass am Schmotzige Dunnschtig, 
27.02.2025 kein Wochenmarkt stattfindet.
Immer donnerstags zwischen ca. 09:00 und 12:00 Uhr fin-
det der kleine Wochenmarkt auf dem Schlossplatz vor dem 
Rathaus statt.
Die Standbetreiber Frau Mayer und Bauer Lafar bieten fri-
sches regionales sowie saisonales Obst und Gemüse, auch 

Alles auf einen Blick
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verschiedene Brot- und Backwaren aus der Region können 
beim Hoflädele Schmid erworben werden.
Blumen und Pflanzen von „Annetts Blumenladen“ aus 
Möhringen können voraussichtlich ab Anfang April, je nach 
Wetterlage, wieder auf dem Wochenmarkt erworben wer-
den.
Unterstützen Sie mit Ihrem Einkauf die Marktleute und nut-
zen Sie das regionale Angebot für Ihren Wochenendeinkauf!
Schauen Sie doch gerne mal vorbei!

Information zur Bekanntgabe der 
Grundsteuerbescheide für das Jahr 2025
Anders als gewohnt wurden die Grundsteuerbescheide 
2025 für Ihr/Ihre Grundstück/e noch nicht bekanntgeben.
Dies hängt damit zusammen, dass sich die Grundsteuerre-
form erstmals auf die Grundsteuerbescheide ab 2025 aus-
wirkt. Dies führt zu erheblichen Vorarbeiten, die zur Erstel-
lung der neuen Grundsteuerbescheide notwendig sind.
Leider können wir noch keinen konkreten Termin nennen, 
an dem die Grundsteuerbescheide in diesem Jahr versandt 
werden können. Wir streben an, Ihnen die Grundsteuerbe-
scheide ab Ende März/Anfang April 2025 bekanntgeben zu 
können.
Die Fälligkeit per 15.02.2025 wird demzufolge ausgesetzt 
und es wird zur Bildung einer Sonderfälligkeit kommen.
Diese Sonderfälligkeit werden Sie Ihrem Grundsteuerbe-
scheid entnehmen können. Selbstverständlich werden wir 
dementsprechend zu gegebener Zeit auch noch einmal im 
Mitteilungsblatt und auf der Homepage der Gemeinde dar-
über informieren.
Eine Zahlung aufgrund der Neufestsetzung müssen Sie erst 
leisten, wenn Sie Ihren Grundsteuerbescheid von der Ge-
meinde erhalten haben. Selbstverständlich können Sie frei-
willige Zahlungen leisten, die Ihnen dann mit Zugang des 
neuen Grundsteuerbescheides aufgerechnet werden.
Wir arbeiten mit Hochdruck an der Erstellung der Grund-
steuerbescheide und bitten Sie höflichst um Geduld.

Information für alle Hundebesitzer

Der Bauhof der Gemeinde installierte zu den bereits be-
stehenden Hundetoiletten auf der Gemarkung Immen-
dingen zwei weitere Spender mit Mülleimern.
Eine Hundetoilette wurde im Bereich Mörikeweg und die 
andere an der Bergstraße angebracht.

 
Hundetoilette am Mörikeweg 

Hier hat die Gemeinde Immendingen die Anregung eines 
Bürgers für die Platzierung dieser neu hinzugekommenen 
Hundetoiletten aufgenommen. Der Hinweis erfolgte im Rah-
men einer öffentlichen Sitzung des Gemeinderates. Bei den 
neu ausgewählten Standorten handelt es sich um Bereiche, 
die als Ausführstrecke gerne genutzt werden.
Grundsätzlich sind alle Hundehalter verpflichtet, dafür zu 
sorgen, dass ihre Tiere Straßen, Gehwege, Anlagen und 

landwirtschaftlich genutzte Flächen nicht verunreinigen. 
Hundekot ist nicht nur ein Ärgernis für Spaziergänger; er 
stellt auch eine gefährliche Infektionsquelle für Mensch und 
Tier dar.
Nutzen Sie die Abfallbehälter und entsorgen Sie die Tüten 
ordnungsgemäß.
Wir danken allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die jetzt 
schon mithelfen, unseren Ort sauber zu halten!

 
Hundetoilette an der Bergstraße  
 Fotos: Gemeinde Immendingen

Wahl-O-Mat ebenfalls auf dem Wahlportal
Die millionenfach genutzte Internet-Anwendung bietet die 
Möglichkeit, die eigenen politischen Standpunkte mit den 
Positionen der Parteien zu vergleichen. Die Thesen des 
Wahl-O-Maten entwickelte eine Redaktion aus Jung- und 
Erstwählerinnen und -wählern gemeinsam mit Expertinnen 
und Experten aus Wissenschaft, Journalismus und Bildung. 
Der Wahl-O-Mat wird von der Bundeszentrale für politische 
Bildung (BpB) angeboten. Das interaktive Wahl-Tool ist auch 
als App für iOS im Apple AppStore beziehungsweise für An-
droid im Google PlayStore abrufbar.
Die direkte Web-Adresse zum Wahl-O-Mat: 
www.wahl-o-mat.de
Quelle: 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg
(LpB) – www.bundestagswahl-bw.de

Schließung der gemeindeeigenen Hallen über 
die närrischen Tage
Die Sporthalle in Immendingen und auf dem Talmannsberg, 
ebenso wie die Mehrzweckhallen in den Ortschaften, sind

vom Donnerstag, 27.02.2025 bis
bis einschließlich Sonntag, 09.03.2025

für den Sportbetrieb geschlossen.
Der Trainingsbetrieb startet wieder am Montag, 10.03.2025, 
mit dem Unterrichtsbeginn der Schulen.

Lastschrifteinzug von Abgaben und Steuern
Viele unserer Zahlungspflichtigen nutzen schon heute die 
Möglichkeit, fällige Forderungen der Gemeinde mittels Last-
schriftverfahren bequem, sicher und zeitgemäß von ihrem 
Konto einziehen zu lassen. Wenn Sie Ihre Forderungen bei 
der Gemeinde noch durch Einzelüberweisungen oder per 
Dauerauftrag bezahlen, sollten Sie sich überlegen, welche 
Vorteile Ihnen ein Lastschrifteinzug bietet.
Vorteile sind, dass
- für Sie die Überwachung der Zahlungstermine entfällt;
-  Säumniszuschläge (bis zu 12 % jährlich) und Mahnge-

bühren wegen verspäteter Zahlung nicht entstehen kön-
nen;
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-  Ihnen der Weg zu Ihrer Bank/Sparkasse und das Schrei-

ben von Überweisungen abgenommen wird;
-   kein Dauerauftrag geändert werden muss, wenn sich die 

Höhe der zu leistenden Zahlung ändert.
Nachteile entstehen Ihnen nicht, weil
- nur fällige Forderungen eingezogen werden;
-  nur solche Forderungen eingezogen werden, auf die sich 

das von Ihnen schriftlich erteilte SEPA-Lastschriftmandat 
ausdrücklich bezieht;

-  ein erteiltes SEPA-Lastschriftmandat von Ihnen jederzeit 
zurückgenommen/widerrufen oder schriftlich geändert 
werden kann.

Durch die Erteilung eines Lastschriftmandats zum Einzug 
fälliger Forderungen ermöglichen Sie es der Gemeindekas-
se, auch weiterhin rationell zu arbeiten.
Falls wir Sie von den Vorteilen des Lastschriftverfahrens 
überzeugen konnten, können Sie die Teilnahme jederzeit 
schriftlich erklären. Einen entsprechenden Vordruck haben 
wir auf unserer Homepage unter www.immendingen.de/In-
formieren/Online-Rathaus/Formulare/SEPA-Basislastschrift 
hinterlegt. Das Formular können Sie direkt über Ihren Com-
puter ausfüllen, ausdrucken und im Original unterschrie-
ben an die Gemeindekasse schicken. Aus Sicht der Kredit-
wirtschaft ist ein SEPA-Lastschriftmandat nur dann gültig, 
wenn es papierhaft und vom Zahlungspflichtigen bzw. Kon-
toinhaber unterschrieben beim Zahlungsempfänger vorliegt. 
Wir bitten deshalb um Verständnis, dass wir Lastschriftman-
date oder deren Änderung, die per E-Mail, Kopie oder Te-
lefax bei uns eingehen, nicht akzeptieren können. Selbst-
verständlich senden wir Ihnen auf Anforderung auch gerne 
einen entsprechenden Vordruck zu und unterstützen Sie 
beim Ausfüllen.
Noch eine ganz wichtige Bitte zum Schluss: Vergessen 
Sie nicht, uns schriftlich zu informieren, wenn sich Ihre mit-
geteilte Bankverbindung (IBAN und BIC) ändert.
Eventuelle Fragen zur Einziehung von Forderungen beant-
wortet Ihnen unsere Gemeindekasse unter der Telefonnum-
mer 07462 24-235 gerne.

LANDKREIS TUTTLINGEN

Ihre Meinung zählt!
Sind Sie gerade mit dem On-Demand-Verkehr des Landkrei-
ses Tuttlingen Hey! Move unterwegs oder waren es kürzlich? 
Dann nehmen Sie sich doch kurz Zeit für unsere Umfrage! 
Ihre Antworten helfen uns, den Service weiter zu verbessern 
– damit Ihre Fahrten noch angenehmer werden.
Dauer:    Nur 5-10 Minuten
Datenschutz:  Ihre Angaben bleiben anonym
Bitte nehmen Sie nur einmal pro Jahr an der Umfrage teil, 
damit wir möglichst viele verschiedene Fahrgastmeinungen 
berücksichtigen können.
Die Befragung wird im Auftrag der Nahverkehrsgesellschaft 
Baden-Württemberg vom Wuppertal Institut in Zusammen-
arbeit mit dem Nahverkehrsamt des Landkreises Tuttlingen 
durchgeführt.

Mitmachen ist einfach: Scannen Sie ein-
fach den QR-Code und starten Sie di-
rekt! Alternativ kommen Sie auch über die 
URL-Eingabe in Ihrem Browser auf die 
Umfrage: https://wupperinst.limequery.
net/285326?Q6=QRZeitung
Danke für Ihre Unterstützung – gemeinsam 
machen wir den Nahverkehr besser!

Genuss trifft Nachhaltigkeit –  
Ernährungstage 2025 im Landkreis Tuttlingen
Im Rahmen der Ernährungstage des Ministeriums für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
fanden am 11. und 12. Februar 2025 die Aktionstage des 
FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt Tuttlingen statt. 

Gemeinsam mit Kantinen, Betriebsrestaurants und Mensen 
wurde unter dem Motto „Genuss trifft Nachhaltigkeit“ die 
Bedeutung nachhaltiger Ernährung hervorgehoben.
Die Kantinen des Klinikums Landkreis Tuttlingen und der 
Aesculap AG, B. Brauns Chirurgie-Sparte in Tuttlingen, prä-
sentierten besondere Aktionsgerichte: Schwarzwaldforel-
lenfilet auf Kräutersauce mit winterlichem Karotten-Duo und 
Kartoffel-Kürbispüree sowie eine bunte Schupfnudelpfanne 
mit Weißkohl, Wurzelgemüse und Walnuss-Ricotta-Pesto. 
Die Speisen überzeugten geschmacklich und setzten auf 
saisonale, frische Zutaten. Bei der Entwicklung der Gerichte 
orientierten sich die Küchenchefs an den Empfehlungen der 
Deutschen Gesellschaft für Ernährung e.V. und legten Wert 
auf frische, regionale Zutaten.
Neben dem kulinarischen Angebot standen auch Ernäh-
rungsbildung und Verbraucherinformation im Mittelpunkt. 
Besucher konnten sich anhand bereitgestellter Materialien 
über bewusste Ernährungsweisen informieren und prakti-
sche Tipps für den Alltag erhalten. Ziel der Aktionstage war 
es, das Bewusstsein für gesunde und nachhaltige Ernäh-
rung zu stärken und den Einsatz regionaler und saisonaler 
Produkte zu fördern.
Das FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt Tuttlingen 
ist Ansprechpartner für Ernährungsbildung und Verbrau-
cherfragen im Landkreis. Es bietet ein vielfältiges Programm 
mit Vorträgen, Workshops, Unterrichtseinheiten und Fortbil-
dungen für unterschiedliche Zielgruppen – von Lehrkräften 
und Eltern bis hin zu Senioren und Landwirten. Weitere In-
formationen sind unter www.landkreis-tuttlingen.de/forum-
ernaehrung erhältlich.

 
Küchenchef der 
Kantine im Klinikum 
Landkreis Tuttlingen, 
Erwin Werner, präsen-
tiert das Gericht zu 
den Ernährungstagen 
2025.  
Fotos: Landratsamt 
Tuttlingen

 
Stand des Landwirtschaftsamtes in der Kantine der Aescu-
lap AG, B. Brauns Chirurgie-Sparte in Tuttlingen 
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Medienkompetenz in der Familie:  
Kinder sicher im Netz begleiten

Mit 170 Teilnehmerinnen und Teilnehmern verzeichnete 
der schulübergreifende Medien-Elternabend im Kreismedi-
enzentrum einen Besucherrekord. Die Veranstaltung zum 
Thema „Digitale Lebenswelten – Herausforderungen, Tipps, 
Chancen und Anregungen“ markierte den Auftakt einer Vor-
tragsreihe zur Medienkompetenz in Familien.
Veranstaltet wurde der Abend von Sylvia Broschk, Ge-
schäftsführerin der Kommunalen Gesundheitskonferenz, 
und Roman Rendle, Leiter des Kreismedienzentrums, im 
Rahmen des Arbeitskreises „Medienkompetenz von Kin-
dern stärken“. Die Kommunale Gesundheitskonferenz ist 
beim Gesundheitsamt angesiedelt, das wie das Kreismedi-
enzentrum zum Landratsamt Tuttlingen gehört. Der Arbeits-
kreis setzt sich aus Experten verschiedener Fachrichtungen 
zusammen, darunter Schul- und Familienberatung, Kinder-
tagesstätten, das Gesundheitsnetzwerk Heuberg, die AOK 
sowie die Polizei.
Zwei renommierte Referenten beleuchteten die Thematik 
aus unterschiedlichen Perspektiven. Benjamin Thull von 
der Landesanstalt für Kommunikation Baden-Württemberg 
erläuterte in seinem Vortrag „Posten, Chatten, Zocken“ 
Chancen und Risiken der Mediennutzung. Er thematisierte 
Jugendmedienschutz, technische Schutzmaßnahmen und 
aktuelle Entwicklungen wie Künstliche Intelligenz. Beson-
dere Aufmerksamkeit erhielten die Risiken sozialer Medien, 
etwa gefährliche TikTok-Challenges.
Der Medienpädagoge Michael Weis konzentrierte sich auf 
praxisnahe Strategien für den Familienalltag. Er betonte die 
Bedeutung einer vertrauensvollen Eltern-Kind-Beziehung 
und empfahl klare Regeln für den Medienkonsum, etwa 
durch Mediennutzungsverträge. Weis unterstrich zudem, 
dass Gaming kognitive und soziale Kompetenzen fördern 
kann, wenn Eltern die Mediennutzung aktiv begleiten.
Im Anschluss präsentierten sich regionale Beratungsstellen 
mit weiterführenden Unterstützungsangeboten. Sylvia Bro-
schk bedankte sich bei allen Beteiligten und kündigte sie-
ben weitere Elternabende im Landkreis an. Während Micha-
el Weis an verschiedenen Grundschulen vor Ort referieren 
wird, steht Benjamin Thull für zwei Online-Veranstaltungen 
zur Verfügung. Die Termine werden über die Schulen be-
kannt gegeben.

Klinikum Landkreis Tuttlingen

Förderverein spendet Ruhesessel
Enorme Chancen für die Entwicklung der Gesundheitsfür-
sorge in der Region sieht Dr. Sebastian Freytag, Geschäfts-
führer des Klinikums Landkreis Tuttlingen, im Gesund-
heitszentrum Spaichingen, wo der Landkreis eine innovative 
medizinische Versorgungsstruktur vorhält. Diese auszubau-
en sei von Bedeutung, um den attraktiven Standort noch 
anziehender zu machen – sowohl für Patienten als auch für 
qualifizierte Ärzte. Einen weiteren Baustein hierzu trug nun 
der Förderverein Gesundheitszentrum Spaichingen e. V. bei, 
der sechs hochwertige Ruhesessel übergab. Die Spende 
hat einen Wert von 10.000 Euro.
„Die Weiterentwicklung des Standorts liegt uns sehr am Her-
zen“, sagt der Vorsitzende des Fördervereins Dr. Albrecht 
Dapp, ehemals Ärztlicher Direktor im Spaichinger Kranken-
haus, aus dem heraus das Gesundheitszentrum entstanden 
ist. Zusammen mit den Vorstandsmitgliedern Dr. Helmut 
Groß, Jürgen Elsner und Kurt Klaiber nahm er den neu ge-
schaffenen Ruheraum im Zentrum für ambulantes Operieren 
(ZAO) in Augenschein, in dem die Sessel aufgestellt wur-
den. Frank Ludwig, Ärztlicher Leiter des ZAO, freute sich 
über die hochwertigen Sitzgelegenheiten, die medizinische 
Standards erfüllen und es Patienten ermöglichen, sich nach 
einem ambulanten Eingriff so lange wie nötig vor Ort zu er-
holen.
Ingrid Jörg, Geschäftsführerin des Gesundheitszentrums 
Spaichingen, sieht im neuen Ruheraum und dem renovier-
ten Eingangsbereich eine deutliche Aufwertung des „Ge-

sundheitscampus“. „Wir machen hier der Bevölkerung ein 
vielfältiges Angebot; das Haus lebt“, bilanzierte sie bei der 
Spendenübergabe. Genau das ist Dr. Albrecht Dapp und 
seinen Mitstreitern – rund 500 Mitgliedern des Fördervereins 
– wichtig. Zu ihrer Förderarbeit gehöre es auch, betont der 
Vorsitzende, das Gesundheitszentrum mit „sozialem und 
kulturellem Leben zu erfüllen“. Deshalb gestalte man vor Ort 
seit Jahren eine erfolgreiche Konzertreihe „Klangzeit“. Kunst 
und Kultur, meint der Arzt im Ruhestand, seien Faktoren, 
deren Wert man auch für die Patienten nicht unterschätzen 
dürfe.
Vor dem Hintergrund dieses Wirkens hat sich das ZAO im 
Gesundheitszentrum in medizinischer Hinsicht hervorra-
gend entwickelt, wie sein Ärztlicher Leiter Frank Ludwig 
betont. In seinem OP-Zentrum finden jährlich rund 1600 
ambulante Eingriffe statt, die sowohl von den Ärzten der 
Fachpraxen vor Ort wie auch von Kollegen des Klinikums 
Landkreis Tuttlingen vorgenommen werden. Das entspreche 
einer Steigerung der Fallzahlen 2024 gegenüber dem Vor-
jahr um rund ein Drittel. In der Zugehörigkeit zum Klinikum 
sieht Ludwig einen immensen Vorteil seines Zentrums für 
ambulantes Operieren. Damit sei im Falle von Komplikati-
onen, die sich beim Operieren in seltenen Fällen einstellen 
können, ein klinisches „Sicherheitsnetz“ vorhanden, dessen 
Wert hoch einzuschätzen sei.

 
Klinikum-Chef Dr. Sebastian Freytag (Zweiter von links) freu-
te sich mit seinen Kollegen Oliver Butsch und Frank Ludwig 
sowie Ingrid Jörg, Geschäftsführerin des Gesundheitszen-
trums Spaichingen, über hoch moderne Ruhesessel, mit 
denen der neue Ruheraum des Zentrums für ambulantes 
Operieren ausgestattet wurde. Dr. Albrecht Dapp (Dritter 
von rechts) und seine Vorstandsmitglieder vom Förderverein 
Gesundheitszentrum Spaichingen übergaben die wertvolle 
Spende. Foto: Klinikum Landkreis Tuttlingen

Landratsamt Tuttlingen - Landwirtschaftsamt

Öffnungszeiten des Landratsamtes und der 
Deponien über Fasnet
Das Landratsamt Tuttlingen, die Kfz-Zulassungsstelle sowie 
alle Außenstellen des Landratsamtes bleiben am Schmotzi-
gen Donnerstag, 27. Februar 2025, geschlossen.
An den übrigen Tagen rund um die Fasnet haben das Land-
ratsamt, die Kfz-Zulassungsstelle und alle Außenstellen re-
gulär geöffnet.
Die Deponien, Wertstoffhöfe und das Abfallzentrum bleiben 
am Rosenmontag, 3. März und Fasnetsdienstag, 4. März, 
geschlossen.

Landratsamt Tuttlingen gratuliert  
erfolgreichen Auszubildenden
Sieben junge Menschen haben ihre Ausbildung beim Land-
ratsamt Tuttlingen erfolgreich abgeschlossen. Nach bestan-
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dener Abschlussprüfung gratulierte ihnen Landrat Stefan 
Bär persönlich und würdigte ihre Leistung.
Während ihrer Ausbildung durchliefen die Auszubildenden 
verschiedene Abteilungen des Landratsamts und lernten die 
vielfältigen Aufgaben der Verwaltung kennen. Sie konnten 
ihr theoretisches Wissen direkt in der Praxis anwenden und 
so wertvolle Erfahrungen für ihre berufliche Zukunft sam-
meln.
„Mit dem erfolgreichen Abschluss geht für unsere Auszu-
bildenden ein wichtiger Abschnitt ihres Lebens zu Ende“, 
sagte Landrat Stefan Bär. „Die vergangenen Jahre waren 
spannend und lehrreich. Jetzt beginnt für sie das Berufs-
leben, und sie können auf das Wissen und die Fähigkeiten 
aufbauen, die sie sich bei uns angeeignet haben.“
Besonders erfreulich ist, dass alle sieben Absolventinnen 
weiterhin im Landratsamt arbeiten werden. „Das zeigt, dass 
sie sich bei uns wohlfühlen und gerne in der Kreisverwaltung 
bleiben möchten“, so Bär. Das Landratsamt biete viele Mög-
lichkeiten für Entwicklung und Karriere, sodass den jungen 
Fachkräften gute Perspektiven offenstehen.
Zum Abschluss wünschte Landrat Bär allen Absolventen 
viel Erfolg für ihren weiteren Weg im Landratsamt Tuttlingen.
Folgende Personen haben die Ausbildung im Landratsamt 
erfolgreich absolviert:
• Jenny End
• Natalie Kossack
• Fabienne Martin
• Jessica Nebel
• Violanta Ruppel
• Laureen Schwarz
• Eleonora Schnakinberg
Jedes Jahr bildet der Landkreis Tuttlingen in zahlreichen 
Berufen aus. Weitere Informationen unter www.landkreis-
tuttlingen.de/ausbildung.

 
Landrat Stefan Bär gratuliert gemeinsam mit Ausbildungslei-
terin Alexandra Bühler (rechts) den frisch gebackenen Ver-
waltungsfachangestellten. Foto: Landratsamt Tuttlingen

Neues Jahresprogramm Kreis-Kunst-Kultur 
2025 Landratsamt Tuttlingen
Das neue Jahresprogramm des Kreisarchiv- und Kul-
turamts „Kreis-Kunst-Kultur 2025“ ist ab sofort verfügbar. 
Ein Schwerpunkt liegt auf der Kunst: Die Ausstellung „Udo 
Braitsch – Malerei“ zeigt Werke des Tuttlinger Künstlers zu 
seinem 75. Geburtstag. Begleitend gibt es Künstlergesprä-
che und eine musikalische Performance „Percussion PUR“ 
in Kooperation mit der Musikhochschule Trossingen.
Zudem gehen neu erworbene Werke der Kreissammlung auf 
Reisen. Unter dem Titel „Die Neuen zu Gast in Geisingen“ 
werden sie in der Zehntscheune in Geisingen präsentiert. 
Auch der kreative Nachwuchs kommt zu Wort: Die Ausstel-
lung „Die Serie in der Kunst“ zeigt Werke von Schülerinnen 
und Schülern aus den Landkreisen Tuttlingen und Konstanz.
Geschichte und Archäologie bilden den zweiten Schwer-
punkt. Die neue Buchpublikation „Archäologie im Landkreis“ 
ist Anlass für drei spannende Exkursionen zu historischen 

Stätten – vom Dreifaltigkeitsberg bis zu Schanzen aus dem 
Spanischen Erbfolgekrieg.
Wer Geschichte aktiv erleben möchte, kann an der „His-
torisch-Literarischen Pilgerwanderung“ in Renquishausen 
oder an einer Krimiwanderung mit Autor Jeremias Heppeler 
im Donautal teilnehmen.
Zwei Archivalien-Lesekurse für Anfänger und für Fortge-
schrittene erleichtern es Heimat- und Familiengeschichts-
forscherinnen und -forschern, alte Dokumente zu lesen oder 
die Lesefertigkeit zu verbessern.
Der „Aktionstag Geschichte“ bietet Archiven, Museen und 
Geschichts- und Heimatvereinen eine Plattform. Abgerun-
det wird das Programm durch eine Ausstellung zum Bau-
ernkrieg 1525, der die Region vor 500 Jahren in Aufruhr ver-
setzte.
Das Programmheft ist im Landratsamt Tuttlingen und in den 
Rathäusern erhältlich. Das Programm kann auch als PDF-
Datei auf der Homepage des Landkreises www.landkreis-
tuttlingen.de unter Kreisarchiv und Kulturamt heruntergela-
den werden.

 
(v.l.) Kreisarchivar Dr. Hans-Joachim Schuster, Nils Bam-
busch und Atessa Sonntag vom Kreisarchiv und Kulturamt, 
Landrat Stefan Bär Foto: Landratsamt Tuttlingen

Informationsveranstaltungen  
zum „Gemeinsamen Antrag“ 2025
Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen informiert Landwirtin-
nen und Landwirte in diesem Jahr wieder umfassend zum 
„Gemeinsamen Antrag“ für EU-Agrarfördermittel sowie zu 
den anstehenden Kontrollen im Jahr 2025. Hierzu werden 
drei öffentliche Informationsveranstaltungen angeboten, die 
jeweils von 19:30 Uhr bis 22:30 Uhr stattfinden. Die erste 
Veranstaltung findet am Donnerstag, 20. Februar 2025, im 
Gasthaus Zur Flamme, Bachzimmern 5, 78194 Immendin-
gen-Bachzimmern statt. Die zweite Veranstaltung folgt am 
Dienstag, 25. Februar 2025, im Sportheim Kolbingen, Am 
Rotlaub 1, 78600 Kolbingen. Die dritte und letzte Veranstal-
tung wird am Donnerstag, 6. März 2025, im Gasthof Sonne, 
Kirchbrunnen 2, 78607 Talheim abgehalten.
Zusätzlich bietet das Landwirtschaftsamt spezielle FIONA-
Schulungen an, um Landwirtinnen und Landwirte bei der di-
gitalen Antragstellung zu unterstützen. Diese finden am 26. 
März, am 8. April und am 11. April 2025 jeweils von 9:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr im Landratsamt Tuttlingen, Raum B 1.48, statt.
Zur Teilnahme an den FIONA-Schulungen ist eine Anmel-
dung erforderlich. Interessierte können sich telefonisch 
unter 07461 – 926 1300 oder per E-Mail an landwirtschaft-
samt@landkreis-tuttlingen.de anmelden.

Landratsamt Tuttlingen - Gesundheitsamt

Gesundheitsamt Tuttlingen startet offene 
Sprechstunde
Das Gesundheitsamt des Landkreises Tuttlingen bietet seit 
dem 13. Februar 2025 eine offene Sprechstunde zur Bera-
tung und Testung auf sexuell übertragbare Infektionen (STI) 
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an. Dieses neue Angebot ermöglicht es Bürgerinnen und 
Bürgern, sich anonym und kostenlos beraten und testen 
zu lassen – ganz ohne vorherige Terminvereinbarung. Die 
Sprechstunde findet immer Donnerstag von 12:30 bis 16:30 
Uhr im Gesundheitsamt statt. Sie umfasst sowohl eine per-
sönliche Beratung als auch die Möglichkeit einer medizini-
schen Testung auf verschiedene Infektionen. Für die Testun-
gen wird in der Regel eine Urinprobe benötigt. Zusätzlich 
können Blutproben und gegebenenfalls Abstriche erforder-
lich sein. Die Ergebnisse liegen in der Regel innerhalb ei-
ner Woche vor. Bei einem positiven Testergebnis erhalten 
Betroffene eine ausführliche Beratung zu Präventions- und 
Therapiemöglichkeiten.
Darüber hinaus bleibt die Möglichkeit zur Terminvereinba-
rung für individuelle Beratungen weiterhin bestehen. De-
taillierte Informationen und Kontaktmöglichkeiten unter 
gesundheitsamt-dachseiten.landbw.de/Tuttlingen/sti-bera-
tungsstellen.

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Die regionale Wirtschaftsförderung  
informiert: junge IndonesierInnen gegen den 
Azubi-Mangel in Schwarzwald-Baar-Heuberg
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg. Der Fachkräftemangel 
stellt viele Unternehmen in der Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg vor große Herausforderungen. Unter der Feder-
führung der WiFöG SBH setzt die Fachkräfteallianz mit dem 
Projekt „Indonesische Auszubildende für Schwarzwald-Baar-
Heuberg“ bereits seit 2023 gezielt auf indonesische Nach-
wuchskräfte und lädt Unternehmen zu mehreren Informati-
onsveranstaltungen ein, um Chancen und Möglichkeiten der 
Integration indonesischer Auszubildender vorzustellen.
„Dass unser Projekt so rasant wächst und Erfolge verzeich-
net, hätte ich anfangs nicht gedacht“, so Henriette Stan-
ley, Geschäftsführerin der Regionalen Wirtschaftsförde-
rung. „Aber bei nunmehr annähernd 30 Azubis bei uns in 
der Region und den vielen positiven Rückmeldungen - von 
den Betrieben wie auch den Auszubildenden selbst – zeigt 
sich, dass wir mit diesem Projekt den richtigen Weg einge-
schlagen haben.“ Die Fachkräfteallianz Schwarzwald-Baar-
Heuberg, die das Projekt unterstützt und mitträgt, setzt sich 
aktiv für die Gewinnung der jungen Indonesierinnen und In-
donesier ein, die vor allem durch ihre gute sprachliche Vor-
bildung überzeugen: bereits ab der zehnten Klasse lernen 
die jungen Menschen an den Partnerschulen in Indonesien 
Deutsch – bei einer Gesamtschulzeit von zwölf Jahren.
Informationsveranstaltungen für die Betriebe und Unter-
nehmen der Region
Die WiFöG SBH bietet nun in verschiedenen Gemeinden der 
Region Informationsveranstaltungen zum Projekt an, bei de-
nen sich Unternehmen aller Branchen über die Anwerbung 
und Integration indonesischer Auszubildender informieren 
können. Dr. Nurul Aini, Projektleiterin bei der Wirtschafts-
förderung erläutert: „Immer wieder kriegen wir von regiona-
len Unternehmen die Rückmeldung, dass sie unser Projekt 
nicht kennen und noch nie davon gehört haben, aber drin-
gend Auszubildende suchen – das wollen wir ändern und 
mit den Betrieben in Schwarzwald-Baar-Heuberg ins Ge-
spräch kommen.“ Denn das Projekt zeigt: angesichts des 
zunehmenden Fachkräftemangels bietet die Rekrutierung 
von Auszubildenden aus Indonesien eine vielversprechende 
Möglichkeit, qualifizierte und motivierte Nachwuchskräfte 
für die Region zu gewinnen. Das Projekt unterstützt Unter-
nehmen kostenfrei bei der Vermittlung und Integration die-
ser Auszubildenden und stellt sicher, dass sowohl rechtliche 
als auch kulturelle Aspekte berücksichtigt werden und ins-
besondere eine langfristige Begleitung über die Dauer der 
Ausbildung gewährleistet wird.
Interessierte Unternehmen und Betriebe sind herzlich ein-
geladen, an diesen Veranstaltungen teilzunehmen, um mehr 
über die Chancen und Prozesse der Integration indonesi-
scher Auszubildender zu erfahren.

Die Teilnahme ist kostenfrei, jedoch ist eine vorherige An-
meldung erbeten.
Veranstaltung Neuhausen ob Eck, take-off-Gewerbe-
park:
Park-Restaurant
20. Februar 2025, 16:00 Uhr
Anmeldelink: https://bit.ly/3QmLF0b
Veranstaltung der Gemeinden Geisingen und Immendin-
gen: Stadthalle Geisingen
18. März 2025, 17:00 Uhr
Anmeldelink: https://bit.ly/4hIs9qU
Veranstaltung der Gemeinden Schönwald, Schonach, 
Gütenbach und der Stadt Furtwangen:
Festhalle Schönwald
26. März, 10:00 Uhr
Anmeldelink: https://bit.ly/4k5UhpQ
Weitere Informationsveranstaltungen in der Region sind für 
den April geplant.
Zum Hintergrund:
Die Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg hat 
ihren Sitz in Villingen-Schwenningen. Hinter ihr stehen 30 
Gesellschafter, darunter vor allem Städte und Gemeinden, 
die drei Landkreise Rottweil, Tuttlingen und der Schwarz-
wald-Baar-Kreis, der Regionalverband Schwarzwald-Baar-
Heuberg, die IHK SBH und Handwerkskammer Konstanz. 
Geschäftsführerin ist Henriette Stanley, Aufsichtsratsvor-
sitzender Jürgen Roth. Die Wirtschaftsförderung vernetzt 
regionale Unternehmen, bewirbt die Region nach außen, 
vermarktet Gewerbeflächen und möchte die regionale Zu-
sammenarbeit und Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. Bei der 
Regionalen Wirtschaftsförderung ist zudem die Koordinie-
rungsstelle für die Fachkräfteallianz SBH angegliedert. Das 
Welcome Center ist bei der Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg und der IHK angesiedelt. Gefördert wird 
es aus Mitteln des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg.

 
Projektleiterin Dr. Nurul Aini (rechts), WiFöG-Geschäftsführe-
rin Henriette Stanley (Mitte) und Generalkonsul Indonesiens 
Triantoro bei einem Besuch der Projektverantwortlichen in 
Frankfurt im Juni 2024.  
Foto: Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg

Arbeitszeiten, Urlaub, Gehalt:  
Das Welcome Center gibt Informationen zum 
deutschen Arbeitsrecht
Das Welcome-Center Schwarzwald-Baar-Heuberg lädt 
ein zu einem Seminar zum Thema „Arbeitsbedingungen 
in Deutschland“.
Die Veranstaltung in deutscher Sprache ist kostenlos und 
findet am Dienstag, 25. Februar, von 18 bis 20 Uhr online 
über Microsoft Teams statt. Wer teilnehmen möchte, kann 
sich auf der Homepage www.welcome-sbh.de unter „Semi-
nare“ – Arbeitsbedingungen in Deutschland – anmelden.
Die Inhalte des Seminars
Die Teilnehmenden erfahren, welche Unterschiede es in Sa-
chen Arbeitsbedingungen in Deutschland gibt, wozu ein Ar-
beitsvertrag gut ist, wann er gültig ist und was er beinhalten 
sollte. Auch Regelungen zum Urlaub und zu Kündigungs-
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modalitäten werden angesprochen. Die Referentinnen ste-
hen den Seminarteilnehmenden für Fragen zur Verfügung. 
Das Seminar richtet sich an internationale Fachkräfte, Stu-
dierende und Auszubildende.
Wichtig: Zwei Tage vor der Veranstaltung erhalten Ange-
meldete eine E-Mail mit den Zugangsdaten für Microsoft 
Teams. Bei Fragen wird gebeten, eine E-Mail an fischer@
wifoeg-sbh.de zu schicken.
Infokasten:
Unternehmen, die ausländische Fachkräfte einstellen möch-
ten, erhalten kostenfreie Hilfe vom Welcome Center. Es hilft 
bei der Suche nach Fachkräften, Fragen zu Einreise oder 
Aufenthaltsrecht, oder dabei, Neulinge gut ins Team einzu-
binden.
Fachkräfte oder Studierende aus dem Ausland und ihre Fa-
milien können sich beim Welcome Center informieren. Sie 
erfahren, wie der Arbeitsmarkt funktioniert, welche Unter-
nehmen es gibt oder wie man sich erfolgreich bewirbt. Wer 
seinen ausländischen Beruf anerkennen lassen oder seine 
Deutschkenntnisse verbessern möchte, wird ebenfalls un-
terstützt.
Das Welcome Center ist eine Einrichtung der Wirtschaftsför-
derung Schwarzwald-Baar-Heuberg und der IHK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg. Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus Baden-Württemberg sowie die Förderer des 
Welcome Centers unterstützen das Center.

 
Was gehört in den Arbeitsvertrag? Das Welcome Center er-
klärt es bei einem Online-Seminar.  
Foto: Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg, Mi-
lena Fischer

DONAUBERGLAND MARKETING UND
TOURISMUS GMBH

Übernachtungen im Donaubergland auf Re-
kordniveau - Zahlen für 2024 liegen jetzt vor -
Der Aufwärtstrend der letzten Jahre im Tourismus im Donau-
bergland hält weiter an. Nach den neuesten Zahlen des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Württemberg erreichten die 
Übernachtungen in den Betrieben im Landkreis Tuttlingen 
im Jahr 2024 ein Rekordniveau. Noch nie übernachteten so 
viele Gäste in den Übernachtungsbetrieben und Pensionen 
in der Region wie im vergangenen Jahr. Gegenüber dem 
Jahr 2023 vermeldet die Statistik 3,7 Prozent mehr Über-
nachtungen. Das letzte Jahr hatte schon das Rekordjahr vor 
der Pandemie um gut zwei Prozent getoppt.
„Wir freuen uns, dass sich der stetige Aufwärtstrend im 
Übernachtungsbereich bei uns weiter so konsequent fort-
setzt“, so der Tuttlinger Landrat Stefan Bär. „Wir wissen das 
aber auch gut einzuordnen in der aktuell schwierigen Ge-
mengelage in der Hotellerie und Gastronomie.“ Die erfreu-
lichen Zahlen seien nicht zuletzt auch der guten Arbeit und 
der Qualität der Betriebe im Donaubergland zu verdanken. 
Die steigende Nachfrage helfe den Betrieben aktuell umso 
mehr, so Bär weiter.
Nicht nur die Übernachtungen sind gestiegen, sondern auch 
die Zahl der Gästeankünfte insgesamt. Diese erhöhten sich 

gar 6,2 Prozent gegenüber dem Vorjahr. „Bei einer gleich-
bleibenden Zahl an statistisch erfassten Betrieben haben 
noch nie so viele Gäste im Donaubergland übernachtet wie 
im vergangenen Jahr“, so Donaubergland-Geschäftsführer 
Walter Knittel.
Damit liegt der Landkreis Tuttlingen auch über dem Landes-
durchschnitt von 2,3 Prozent Zuwachs und deutlich über 
der bundesweiten Steigerung von 1,9 Prozent, ebenso aber 
auch erneut über denen der umliegenden Landkreise, die 
zum Teil Rückgänge zu verzeichnen haben (Schlusslicht der 
Landkreise im Land ist der Zollernalbkreis mit minus 7,8 
Prozent).
„Legt man die Berechnung der Wirtschaftlichkeitsstudie 
des Deutschen Wirtschaftswissenschaftlichen Institutes für 
Fremdenverkehr (dwif) in München zugrunde, die jüngst für 
das Donaubergland errechnet wurde“, so die Tourismus-
verantwortlichen im Donaubergland weiter, „bedeuten die-
se 3,7 Prozent Zuwachs an Übernachtungen ganz konkret 
rund 1,5 Mio. EUR an zusätzlicher Bruttowertschöpfung in 
der Region. Das tut unseren Übernachtungsbetrieben gut.“
Die Zahlen werden erhoben für gewerbliche Betriebe mit 
mehr als zehn Betten. Die Zahlen liegen für die Landkreise 
vor, noch nicht für die einzelnen Gemeinden.
Mehr dazu und die Links zu den Zahlen des Statistischen 
Landesamtes unter www.donaubergland.de

NATURPARK OBERE DONAU
Veranstaltungen Haus der Natur
Beuron. Wanderung zum ersten Frühlingserwachen.
Freitag, 28. Februar, 14 Uhr (Anmeldung bis 27.02.)
Auch wenn der Winter Ende Februar im Naturpark Obere 
Donau oftmals noch nicht vorbei ist, so zeigen sich doch 
hier und da schon die ersten Frühlingsboten und auch die 
Sonne hat schon wieder viel mehr Kraft. Vielleicht lassen 
sich bei der Wanderung am Freitag, 28. Februar, um 14 Uhr 
an besonders sonnigen Stellen eventuell schon die Blüten 
von Huflattich, Märzenbecher, Leberblümchen, Seidelbast 
oder Gänseblümchen entdecken. Falls nicht, und alles noch 
verschneit ist, einen längeren Spaziergang lohnt das Donau-
tal auf jeden Fall. Treffpunkt: Haus der Natur in Beuron; Lei-
tung: Bernd Schneck; Gebühr: 5,– Euro; Anmeldung bis 27. 
Februar beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.
Beuron. Workshop Frauenöle: Wie ätherische Öle das 
Frau-Sein erleichtern und unterstützen können.
Samstag, 8. März, 15 bis 17:30 Uhr (Anmeldung bis 03.03.)
Schon in der frühen Heilkunde wurde unter anderem mit 
ätherischen Ölen unterstützend gearbeitet, um speziell 
weibliche Bedürfnisse und Probleme in den verschiedenen 
Lebensphasen einer Frau zu begleiten. Beim Workshop 
am Samstag, 8. März, um 15 Uhr, nehmen Astrid Lübs und 
Sandra Palm die Teilnehmenden mit in die Welt der Düfte 
und stellen Produkte her, die den Alltag als Frau erleichtern 
können. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei-
tung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; 
Gebühr: 30,– Euro inkl. Skript und Material; Anmeldung bis 
3. März beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.

JUBILARE

Wir gratulieren herzlich zum Gebrtstag am:
23. Februar 2025 Herrn Rainer Dittus
      Bachzimmerer Ösch 1  70 Jahre
26. Februar 2025 Hern Rainer Grieshaber
      Falkenstraße 10
      Mauenheim  70 Jahre
26. Februar 2025 Herrn Peter Kräuter
      Kirchstraße 15
      Hattingen  70 Jahre
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SCHULNACHRICHTEN

Schlossschule

Schmotziger Donnerstag / Fastnachtsferien

 
Foto:  
Schlossschule Immendingen

Liebe Eltern unserer Schlossschulkinder!

Am „Schmotzigen Donners-
tag“, 27. Februar 2025 findet 
Klassenlehrerunterricht bis 
11:00 Uhr statt.
Die Kinder werden direkt 
nach der Schülerbefreiung 
durch die Narrenzunft nach 
Hause geschickt.
Die Ganztagsbetreuung fin-
det für die angemeldeten 
Kinder an diesem Tag bis 
13:30 Uhr statt.
Die Mensa bleibt an diesem 
Tag geschlossen.
Von Freitag, 28. Februar bis 
einschließlich Freitag, 07. 
März 2025 sind Fastnachts-
ferien.
Der Unterricht beginnt wie-
der am Montag, den 10. März 
2025 nach Stundenplan.
Das Schulleitungsteam mit Lehrerkollegium und Ganz-
tagsbetreuung der Schlossschule wünscht allen Famili-
en eine glückselige Fasnet!

Reischachschule

Fastnachtsferien
Der „Schmotzige Dunnschtig“, 27. Februar 2025, ist der 
letzte Schultag vor den Fastnachtsferien. Der Unterricht be-
ginnt mit der 2. Schulstunde und endet mit der närrischen 
Befreiung um 11 Uhr.
Die Fastnachtsferien beginnen am Freitag, den 28.02.2025 
und dauern bis einschließlich Sonntag, den 09.03.2025.
Der Unterricht beginnt nach den beweglichen Ferientagen 
wieder am Montag, den 10.03.2025, mit der 1. Stunde bzw. 
nach Stundenplan.
Die Schulleitung

Tag der offenen Tür 2025 an der Reischachschule Im-
mendingen
Am Nachmittag des 31.01.2025 konnten wir viele Gäste zum 
Tag der offenen Tür unserer Reischachschule empfangen. 
Viele Viertklässler und ihre Eltern und Angehörige haben 
sich in unseren Räumen umgeschaut. Wir haben uns über 
den zahlreichen Besuch sehr gefreut.
Unsere Fünftklässler haben den Gästegruppen lebhaft und 
begeistert die vielseitigen Angebote in den Schulfächern 
gezeigt. Die Viertklässler konnten in den Naturwissenschaf-
ten spannende Experimente durchführen, in Bildende Kunst 
kreative Kunstwerke schaffen, in Technik eigene Werkstü-
cke, in den Sprachen rätselhafte Spiele spielen und das 
Fach Geschichte führte in die Steinzeit. Für eine angenehme 
Pause servierte die Klasse 6b RS Kuchen und Erfrischungs-
getränke. Ich bedanke mich dafür sehr herzlich bei unserer 
Klasse 6b mit ihrer Klassenlehrerin Frau Hölzle. Interessierte 
Eltern konnten einem informativen Vortrag der Schulleitung 
zum Schulverbund, den Lernkonzepten und der Berufsori-
entierung folgen und zum Schulleben hat die Schulspreche-
rin Ayat Al Rubaye begeistert berichtet. Ich bedanke mich 
herzlich bei unseren jungen Guides aus den fünften Klassen 
für die tollen Führungen, bei der Schulsprecherin für den 
Vortrag und allen beteiligten Schülerinnen und Schülern, die 
fleißig in den Fächern die Angebote gezeigt und erklärt ha-

ben. Für alle Vorarbeit, Betreuung und Beratung während 
der Veranstaltung bedanke ich mich bei allen unseren Lehr-
kräften, die viel Arbeit in die Präsentationen gesteckt haben. 
Es war eine lebendige und bunte Veranstaltung, die unseren 
Schulverbund mit allen seinen bereichernden Angeboten 
nach außen interessant und erfolgreich darstellen konnte. 
Wir bedanken uns bei den Viertklässlern und ihren Eltern für 
ihren Besuch und ihr Interesse und hoffen auf zahlreiche An-
meldungen für die neuen Klassen 5 WRS und RS.
Die Schulleitung

 
 Foto: Reischachschule Immendingen

Schülermensa

Wochenmenü KW 9

Montag
24.02.2025

Dienstag
25.02.2025

Mittwoch
26.02.2025

Don-
nerstag
27.02.25

Menü 1 Geflügel-
bratwurst
in Bra-
tensoße 
(würzig),
dazu Bio-
Langkorn-
reis,
Erbsen-
Möhren-
Gemüse
Dessert 
(7, 8)

Kritharaki-
Gemüse-
Pfanne 
„Gärtne-
rin“,
Nudelreis
mit buntem 
Gemüse
in heller 
Soße
Karotten-
salat

Burger-
Tag
„Hambur-
ger“
Rind-
fleischfri-
kadelle im 
Brötchen,
mit Salat, 
Gurke, 
Tomate, 
Zwiebeln, 
Käse, 
Ketchup,
Pommes 
frites
Joghurt-
Dessert

Schmot-
ziger 
Dunsch-
tig

laktosefrei, 
1, 4, 11, 
12

4, 7, 8, 11 4, 7, 8, 11

Menü 2
vegeta-
risch

Makkaroni
mit Toma-
tensoße,
Emmenta-
ler Käse
Dessert 
(7, 8)

Muschel-
nudeln
in Gemü-
sebouillon
Pfannku-
chen
mit Nuss-
Nougat-
Füllung,
Puderzu-
cker

„Gemüse-
burger“
Gemüsefri-
kadelle im 
Brötchen,
mit Salat, 
Gurke, 
Tomate, 
Zwiebeln, 
Käse, 
Ketchup,
Pommes 
frites
Joghurt-
Dessert

4, 7, 8 1, 4, 7, 8, 
11, SF2

4, 7, 8, 11
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Wochenmenü KW 11

Montag, 
10.03.2025

Dienstag, 
11.03.2025

Mittwoch, 
12.03.2025

Don-
nerstag, 
13.03.2025

Menü 1 Fischpop-
pers
mit
Kartoffel-
buchsta-
ben,
Sauce Hol-
landaise,
gedüns-
teter 
Brokkoli
Joghurt-
Dessert

Geflügel-
bällchen in
Rahmsoße
mit Band-
nudeln
und Karot-
tengemüse
Gurken-
salat

Kartoffel-
suppe
mit
Geflügel-
wienerle
und
Brötchen
Dessert

Lasagne
"Bologne-
se"
aus Bio-
Rinder-
hack
mit Käse 
überba-
cken
Salat mit 
Joghurt-
Kräuter-
Dressing 
(7,8)

3,4,7,8,11 4,7,8,11,12 1,4,7,8,11 4,7,8,11
Menü 2
vegeta-
risch

Kartoffel-
buchsta-
ben,
Sauce Hol-
landaise,
gedüns-
teter 
Brokkoli
Joghurt-
Dessert

Bio Spinat-
Knödel
mit heller 
Käsesoße
und
Gemüse-
beilage
Gurken-
salat

Buchsta-
bennudeln 
in
Gemüse-
bouillon
"Pan-
cakes“ 
kleine, 
dicke 
Pfannku-
chen mit
Apfelmus
Puderzu-
cker

Spaghetti 
„Italia"
in Toma-
tensoße
dazu gerie-
bener
Emmenta-
ler-Käse
Salat mit 
Joghurt-
Kräuter-
Dressing 
(7,8)

4,7,8,11 1,4,7,8,11 1,4,7,8,11 laktose-
frei,4,11

Alle Änderungen vorbehalten!
Für Schüler kostet ein Menü 3,50 €, für Erwachsene 4,00 €
Essensausgabe im Foyer der Sporthalle: Montag bis Don-

nerstag, von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr

!!Bestellannahme!!
Für alle in der Mensa-Max-App!
oder unter: https://mensahaus.de
Annahmeschluss Mo. – Fr. 18.00 Uhr

Allergeninformationen
1 – Eier 8 – Laktose F – mit Farbstoff
2 – Erdnüsse 9 – Schalenfrüchte A – mit Antioxidati-

onsmittel
3 – Fische 10 – Schwefeldioxid N – mit Nitritpökelsalz
4 – Gluten 11 – Sellerie FF – mit Formfleisch
5 – Krebstiere 12 – Senf
6 – Lupinen 13 – Sesamsamen
7 – Milch 14 – Soja

SOZIALARBEIT 
IN SCHULE UND GEMEINWESEN

Kinderspieldorf Mini-Gei-dingen
Liebe Kinder, liebe Eltern,

am Montag, 04.08.2025, Dienstag, 05.08.2025 und Mitt-
woch, 06.08.2025 startet das erste Kinderspieldorf des GVV 
in Geisingen. Auf dem Gelände der Grundschule Geisingen, 
heißt es dann „Kinder an die Macht“. Drei Tage lang können 
die Kinder ein Kinderspieldorf erleben, in dem Strukturen ei-
ner richtigen Gemeinde zu finden sind. Hier gibt es alles, 
was eine richtige Gemeinde ausmacht: Rathaus, Arbeits-
amt, Bank, Kaufhaus, Café, Sportverein, Saftbar, Kochstati-
on, Kreativ- und Holzwerkstatt und vieles mehr.
Zentrale Elemente des Kinderspieldorfes sind ein funktionie-
render Arbeits- und Geldkreislauf, Produktions- und Dienst-
leistungsbetriebe, eine Kommunalverwaltung und eine De-
mokratie mit Bürgermeister/in und Bürgerversammlung. 

Das in der Gemeinde produzierte muss mit den verdienten 
„Donau-Taler“, der Währung des Kinderspieldorfes, be-
zahlt werden, genau wie alle anderen Dienstleistungen des 
Spieldorfes. In diesem Rahmen können die Kinder das Dorf-
leben selbst gestalten. Unterstützt werden die Kinder durch 
ehrenamtliche Betreuer/-innen.
Die Tore des Kinderspieldorfes öffnen von Montag, 
04.08.2025, 13.00 Uhr – 17.00 Uhr, Dienstag, 05.08.2025, 
9.00 Uhr – 15.00 Uhr und Mittwoch, 06.08.2025, 9.00 Uhr 
– 13.30 Uhr.
Im Kinderspieldorf gibt es kein Mittagessen.
Die Kosten für das Kinderspieldorf belaufen sich auf 30 € für 
jedes Kind.
Anmeldezeitraum:  Mittwoch, 01.01.2025 – 
       Mittwoch, 30.04.2025.
Jedes Kind bekommt ein T-Shirt für das diesjährige Kin-
derspieldorf. Bitte tragen Sie unten in der Anmeldung 
gleich die T-Shirt-Größe Ihres Kindes ein.
Geplant ist die Ausrichtung im jährlichen Wechsel. 2025 
startet das Kinderspieldorf „Mini-Gei-dingen“ in Geisingen. 
2026 wird der Austragungsort in Immendingen sein. Das 
Kinderspieldorf ist für alle Kinder im Alter zwischen 7 und 12 
Jahren aus der Raumschaft Geisingen, wie auch der Raum-
schaft Immendingen.
Wir freuen uns auf dich/euch. Seid gespannt – es gibt viel 
zu erleben in unserem ersten Kinderspieldorf „Mini-Gei-din-
gen“.
Bei Fragen können Sie sich gerne melden.
Viele Grüße
Ann Katrin Schilling und Wolfgang Weber

Schulsozialarbeit/Jugendreferat 
GVV Immendingen/Geisingen
Kontaktdaten: 0172/8016355 oder 0174/6945355
a.schilling-gvv@gmx.de oder jugendreferat-gvv@gmx.de

-------------------------------------------------------------

Anmeldebogen „Mini-Gei-dingen“ 2025

*Mein Kind _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
(Name, Vorname)

nimmt am Kinderspieldorf „Mini-Gei-dingen“ 2025 teil.

*Telefon _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ *Alter: _ _ _ _ _ _ _ _ _

 *T-Shirt Größe: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

*E-Mail _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

*Adresse _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

*Allergien _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

*Unterschrift des Erziehungsberechtigten: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

-------------------------------------------------------------

*Felder bitte in Druckschrift ausfüllen. E-Mail-Adresse für 
den Elternbrief sehr wichtig!

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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KINDERGARTEN

Waldkindergarten Immendingen

Die 5. Jahreszeit
Bei uns im Wald-
kindergarten wer-
den alle Jahres-
zeiten mit allen 
Sinnen erlebt, 
gelebt, gespürt 
und begreifbar 
gemacht. So neigt 
sich der Jahresk-
reis der 5. Jahres-
zeit zu und auch 
im Wald darf die 
Narretei nicht zu 
kurz kommen. 
In Immendingen 
hängen überall 
Fahnen und Bän-
del, so schmück-
ten wir unseren 
Wagen mit zum 
Teil selbst be-
malten Fähnchen 
und als Fahnen hängen nun das Mettenbergwiible und das 
Bumbismahle auf unserer Waldterasse. Was es mit den 2 
Narrenfiguren auf sich hat, wurde und wird mit dem Kindern 
immer wieder besprochen. So machten wir uns auf unseren 
Waldabenteuerwegen auf die Suche nach dem Haus vom 
Bumbismah. Wir fanden auch mitten im Wald eine Treppe , 
die zu einer geheimnisvollen Türe führt. Die mutigsten Kinder 
klopften daran, aber wir konnten leider keinen antreffen. Um 
mehr von den Immendinger Narren zu erfahren, machten wir 
uns auf den Weg ins Heimatmuseum. Vom Waldwagen bis 
zur Bumbishütte sangen einige das „ Hans gang hom“ und 
juckten fröhlich über den verschneiten Pfad. Wir wanderten 
bis zum Marktplatz und fanden auch dort viele verschieden 
Fahnen, Bändel und entdeckten die Narrenfiguren am Dorf-
brunnen. Zeitgleich kam Herr Franz Dreyer auf uns zu, be-
grüßte uns und wir durften die Narrenfiguren menschengroß 
im Heimatmuseum begutachten. Und da es in einem Mu-
seum noch mehr zu entdecken gibt, erklärte uns Herr Drey-
er geduldig viele Räume mit Feuerwehr, Ordensschwester, 
Fabriken, Kirchenbildern und sogar ein Dinoraum und Pilz-
raum. Es war für uns alle sehr interessant, was es in Im-
mendingen alles zu entdecken gibt. Nach unserem Besuch 
wechselten wir auf die andere Straßenseite und konnten uns 
im St. Josef Kindergarten auf dem verschneiten Spielplatz 
austoben. Was für ein Abenteuer. Dort wurden die Kinder 
glücklich von ihren Eltern abgeholt. Vielen lieben Dank an 
Herrn Dreyer und den St. Josefkindergarten für diesen er-
lebnisreichen Kindergartentag.

 
 Fotos: Waldkindergarten

DEUTSCHES ROTES KREUZ
ORTSVEREINIMMENDINGEN

Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf:  
Jetzt Blutspender*in werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patient*innen in 
Krankenhäusern benötigt. Der DRK-Blutspendedienst 
appelliert an alle Unentschlossenen, sich jetzt einen Ter-
min zur Blutspende zu buchen: Es ist nie zu spät für eine 
gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 
etwa 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Alters-
klassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versor-
gung angewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende 
ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder 
eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Das DRK appelliert 
daher: Es ist nie zu spät für die gute Tat.
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben zu 
retten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine 
Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knap-
pe 10 Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den 
Flüssigkeitsverlust kann ein gesunder Körper ohne Proble-
me kurzfristig wieder ausgleichen. Wertvolles Plus: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spender*innen 
ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall le-
bensrettend sein kann.
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reser-
vieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. 
Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises anmelden und 
medizinischen Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine La-
borkontrolle und ein ärztliches Gespräch wird festgestellt, 
ob gespendet werden darf. Es folgt die Blutspende und 
im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren 
Snacks.
Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. Eine Blutspende 
kann bis zu drei Menschen helfen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11. Bildmaterialien zwecks Veröffentlichung stehen 
unter www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.
NÄCHSTER TERMIN in 78194 IMMENDINGEN
Mittwoch, der 12.03.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Donauhalle, Bachzimmerer Straße 15
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Essen auf Rädern des Mobilen Sozialen 
Dienstes im Landkreis Tuttlingen
Gut - Lecker - unkompliziert – 365 Tage im Jahr gut versorgt
Unser Tiefkühl-Menüservice ist eine wichtige Unterstützung 
für Seniorinnen und Senioren sowie Menschen mit einge-
schränkter Mobilität. Wir bieten eine wöchentliche Lieferung 
à la carte mit tiefgekühlten Mahlzeiten, die zu Hause auf-
bereitet werden. So können Sie ganz flexibel entscheiden, 
wann uns was Sie essen möchten. Die Kostform ist frei 
wählbar. Alles ganz flexibel, ohne Vertragsbindung.
Die Preise für die verschiedenen Menüs erhalten Sie gerne 
auf Anfrage.
Ihre Ansprechpartnerin vom DRK - Mobiler Sozialer Dienst in
Spaichingen ist Frau Rebekka Gudat, erreichbar unter
Tel. 07424 – 50 10 19 oder E-Mail: msd@drk-tut.de

Rauchmelder retten Leben
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VEREINSMITTEILUNGEN

Narrenzunft
"Strumpfkugler"
Immendingen e.V.

Großer Zunftball am 22. Februar 2025
„Lasst uns gemeinsam feiern  
- 120 Jahre Narrenzunft Strumpfkugler“
Generalprobe
Am heutigen Freitag, 21. Februar, findet die Generalprobe 
statt. Beginn ist um 19:00 Uhr.

Zunftball
Saalöffnung ist um 18:30 Uhr
Alle Hästräger sollten bis spätestens 19:00 Uhr in der Halle 
sein.
Beginn ist um 19:30 Uhr

Arbeitseinsätze
Samstag, 22. Februar 2025, 09:00 Uhr, 
für alle in der Donauhalle
Montag, 24. Februar 2025, 18:00 Uhr, Donauhalle

Fasnetantrommeln durch die Kinder
Am Mittwoch, 26. Februar 2025, findet um 16:00 Uhr das 
Fasnetantrommeln mit Wecken der Narrenfiguren im Rat-
hausinnenhof durch die Kinder statt. Treffpunkt hierfür ist 
um 16:00 Uhr in der Schreckensteinstraße.

Schülerbefreiung am Schmotzige, 27. Februar 2025
Zur Schülerbefreiung treffen sich alle, die mitgehen, um 
08:45 Uhr auf dem Rathausvorplatz!

Gretelehock und Zunftschießen der Hansele  
und Donaugeister am Fasnet-Freitag
Die Gretele treffen sich um 15:45 Uhr in der Hauserei zum 
Kegeln oder dann um 19:00 Uhr direkt im Farrenbräu!
Die Hansele und Donaugeister treffen sich um 16:00 Uhr im 
Kreuz!

Fasnet-Mäntig - Teilnahme am Umzug in Bräunlingen
Am Fasnet-Mäntig nehmen wir am Umzug in Bräunlingen 
teil.
Abfahrt ist um 12:00 Uhr am Narrenbrunnen.
Zurück fahren wir um 17:00 Uhr.

Zimmerer Teufelsbrut e.V.
Zimmern an der Donau gegr. 1980

Info zu Umzügen
Liebe Köhler und Teufel,
dieses Wochenende ist viel los und schon heute fängt es an! 
Heute Abend geht es nach Zarten zum Zunftabend, wo wir 
unseren Brauchtumstanz vorführen. Am Samstag fahren wir 
nach Heudorf zum Freundschaftstreffen und am Sonntag 
zum Seenarrentreffen in Möggingen. Wie immer fahren die 
Busse am Rathaus Zimmern ab. Bitte gebt uns rechtzeitig 
Bescheid, falls Ihr aufgrund von Krankheit Eure Anmeldung 
nicht wahrnehmen könnt. Danke!
Freitag, 21.02., 79199 Zarten
Abfahrt:   18:00 Uhr
Beginn:   20:00 Uhr
Rückfahrt:  24:00 Uhr
Samstag, 22.02, 78253 Heudorf
Abfahrt:   13:00 Uhr
Beginn:   15:00 Uhr
Rückfahrt:  17:00 Uhr
Sonntag, 23.02., 78315 Möggingen
Abfahrt:   12:00 Uhr
Beginn:   14:00 Uhr
Rückfahrt:  17:00 Uhr

Wir freuen uns auf ein närrisches Wochenende mit EUCH!
Nächste Woche ist dann auch schon die Hauptfasnet. Am 
Schmotzigen geht es um 6:30 Uhr mit dem Antrommeln 
im Kreutzerweg los! Alle anderen Infos folgen per Mail und 
Whatsapp-Gruppe oder können aus dem Veranstalltungs-
kalender / Narrenfahrplan genommen werden.
-Eure Vorstandschaft-

Landfrauen
Ippingen-Zimmern

Einladung zur LandFrauen Fasnet

Wollt ihr wilde tiere sehn, 
könnt ihr mit uns landfrauen 

auf “safari” gehn.
am freitag,  21. februar 2025

öffnet unser safari camp um 19 uhr,
mitzubringen, gute laune pur.

wir freuen uns und grüßen euch so,
mit einem tierischen

Narri, Narro

LandFrauen on Tour
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 Plakat: LandFrauen Verein Ippingen-Zimmern RK

Wir freuen uns, Euch auf eine tierische und wilde Safari mit-
nehmen zu dürfen. Treffpunkt ist um 19 Uhr im Lindenberg 
Safari Camp. Um 20 Uhr geht die große Reise los.
Närrische Grüße von den LandFrauen Ippingen-Zimmern

MGV "Sängerlust"
Ippingen e.V.

Fasnet 2025
Narri-Narro, die Fasnet ist scho wieder do!

Am Samstag, 01. März 
2025, um 20.01 Uhr veran-
staltet der MGV seine tradi-
tionelle Sängerfasnet in der 
Lindenberghalle. Mit einem 
bunten Programm unter 
dem Motto „Power to the 
Bauer“, aus Gesang, Show, 
Tanz und Sketch versuchen 
wir, das närrische Publikum 
in Hochstimmung zu verset-
zen. Lassen auch Sie sich 
begeistern und schauen mal beim MGV „Sängerlust“ in Ip-
pingen vorbei.

Für die musikalische Unterhaltung sorgen in bewährter Wei-
se „Die Muntermacher“.

Hallenöffnung ist um 19.00 Uhr.
Die Vorstandschaft

 
Foto: unknown
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Landjugendgruppe Ippingen
im Bund Badischer Landjugend

Rosenmontag
Wir freuen uns Euch mitteilen zu dürfen, dass die diesjährige 
Kinderfasnet stattfinden kann. Es haben sich bereits eini-
ge Gruppen angemeldet und wir freuen uns über hoffentlich 
viele Besucher.
Am Rosenmontag, 03. März 2025 startet die Kinderfasnet 
also wie gewohnt ab 14:30 Uhr. Die Generalprobe der Kin-
der findet am 03.03.2025, um 10:30 Uhr, in der Halle statt.
Um 20:00 Uhr beginnt dann der Rosenmontagsball, bei 
dem wir dieses Jahr unter dem Motto „Ab in den Urlaub-
LJI-International“ ein buntes Programm auf die Beine ge-
stellt haben. Für gute Stimmung und einen schönen Abend 
ist somit bestens gesorgt.

An alle Mitglieder
Unsere Generalprobe für den Rosenmontag findet am 
Sonntagabend, den 02.03.2025, um 18:00 Uhr, in der Halle 
statt. Mit dem Aufbau beginnen wir am Montag um 09:30 
Uhr, Abbau ist am Dienstag um 13:00 Uhr, wir hoffen auf 
viele fleißige Helfer.

Fasnet Antrommeln
Treffpunkt zum diesjährigen Antrommeln ist um 05:00 Uhr 
am Leeren Krug. Wir hoffen, auf viele motivierte Trommler!
Die Vorstandschaft

Musikverein Hattingen e.V.

Ein riesiges Dankeschön!
Der Musikverein möchte sich herzlich bei allen bedanken, 
die zum 1. legendären Hattinger Schlagermove beigetragen 
haben.

 
Bunter Abend 2025 Foto: Musikverein Hattingen e. V.
Sie als Besucher haben mit Ihrer guten Laune für eine fan-
tastische Stimmung gesorgt und die Veranstaltung zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht.
Ein besonderer Dank gilt allen Akteuren, die mit ihren Auftrit-
ten die Veranstaltung bereichert haben, sowie den Helfern 
vor und hinter der Theke, die für einen reibungslosen Ablauf 
gesorgt haben.
Vielen Dank an alle, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!
Mehr Fotos vom Bunten Abend sind demnächst online auf
www.musikvereinhattingen.de
Ihr Musikverein Hattingen

Narrenverein Hattingen

Fasnet 2025
Liebe Mitglieder und Freunde!
Der Narrenverein Hattingen feiert dieses Jahr Geburtstag! 
Unsere Hattinger Lege wird 40 und die Witthohgeister feiern 
ihren 30. Geburtstag. Deswegen feiern wir unter folgendem 
Motto unsere Dorffasnet 2025 und laden Euch recht herzlich 
dazu ein:

Die 70er sind wild und bunt,
mir hond Geburtstag,

jetzt goht´s rund!

Wie im letzten Jahr wird es am Fasnetsunntig vor dem bun-
ten Umzug unter Mitwirkung unserer Partnerzünfte, des Kin-
dergartens, des Musikverein und einiger Dorfgruppen wie-
der ein Mittagessen in der Halle geben und am

Hemdgklonkerball Unterhaltung mit
DJ Thommy

Kommt und lasst Euch das nicht entgehen!!
Die weiteren Highlights unserer Dorffasnet könnt Ihr dem 
Narrenfahrplan entnehmen, der ebenfalls im Gemeindeblatt 
erscheinen wird.

Kommt und seid dabei - wir freuen uns riesig auf eine Wahn-
sinns-Fasnets-Geburtstagsparty mit Euch!
Narri-Narro der Narrenverein Hattingen e.V.

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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 Plakate: Alina Kienzle

Frauengemeinschaft Hattingen

Einladung zur Frauenfasnet

 

 

                                                           

 

 

                  Narri, Narro! 
  Es isch so weit, es isch wieder  

 

Im Pfarrheim steigt die Party am  

,                             

des isch kein Scherz.  

Kommt als Hippies, mit Schlaghosen oder 
langen Haaren, so wie damals in den 70er 
Jahren. Hast du Lust, etwas vorzutragen, 
brauchst du des uns nur zu sagen. Wie immer 
gibt’s Essen und Trinken, des isch doch klar und 
leckere Cocktails an der Bar.   

 

Der Abend, der wird wunderbar! 

Wir freuen uns  

                              

 

 
 Plakat: Frauengemeinschaft Hattingen

NV Hintschingen, Schöntalhasen
Fanfarenzug seit 1968

Hase-Samschtig am 22.02.25 um 14:30 Uhr

 
Hasentanz Foto: Günter Kehm
Geänderter Termin an diesem Wochenende!
Zum diesjährigen Hase-Samschtig am alttraditionellen Wo-
chenende vor der Fasnet laden die Schöntalhasen die Be-
völkerung und Besucher wieder ein, einen geselligen Tag 
miteinander zu feiern.
Angeführt vom Fanfarenzug zieht unser kleiner Umzug wie-
der um 14:30 Uhr zur Halle, anschließend wird unser traditi-
oneller Hasentanz aufgeführt.

Einladung zum
Bunten Abend am Freitag, 28.02.25, 19:30 Uhr.

Freuen Sie sich mit uns auf ein bestimmt wieder unterhalt-
sames Programm.
Ein herzliches Willkommen auch bei unseren weiteren Ver-
anstaltungen.
Bitte den Narrenfahrplan beachten.
NARRI NARRO

SPORTNACHRICHTEN

SV 1920 TuS
Immendingen e.V.

Fußballnachrichten
Die Spiele der 1. Mannschaft gegen SG Kirchen-Hausen 
und der B-Jugend gegen JFV Oberes Donautal am letzten 
Wochenende sind ausgefallen.

Das nächste Vorbereitungsspiel:
Samstag, 22.02. in Möhringen
SV TuS 1. Mannschaft – FV/DJK St. Georgen
Spielbeginn: 14.00 Uhr
Wir wünschen der Mannschaft viel Erfolg.
Weitere Fußballinformationen unter: 
www.svimmendingen.de

IM

MENDINGEN e.V
.

19 62
KEGELSPORTCLUB

KSC Immendingen e.V.

Vorschau 13. Spieltag
Nach zweiwöchiger Punktspielpause geht es an diesem Wo-
chenende zumindest mal mit drei Partien weiter, ehe dann 
am kommenden Wochenende aufgrund der Fasnet schon 
wieder spielfrei ist. Die drei KSC-Teams, welche an diesem 
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Wochenende im Einsatz sind, müssen alle auswärts antre-
ten. Die Begegnung der 1. Männermannschaft bei VS/Gei-
singen wurde auf den 29.03.2025 verschoben. Die Mixed 1 
hat ihr Spiel gegen Villingen bereits Ende Januar ausgetra-
gen.
Samstag, 22.02.2025, um 15.30 Uhr
SKG 77 Singen 2 - KSC Männer 2
Auf den fallträchtigen Bahnen in Singen sind die KSC-Män-
ner klarer Außenseiter, aber vielleicht kann man zumindest 
was für die Schnittzahlen machen.
Sonntag, 23.02.2025, um 12.00 Uhr
DKC Vollkugel Ettlingen 1 - KSC Frauen 1
Die Mannschaften liegen auf den Plätzen 4 und 7 und sind 
nur durch zwei Punkte getrennt. Die Ausgangsposition 
scheint rein von den Zahlen her aber dennoch relativ klar 
zu sein, denn während Ettlingen zu Hause mit 10:2-Punkten 
eine sehr starke Bilanz aufweist, sind die KSC-Frauen aus-
wärts noch punktlos. Doch irgendwann reißt jede Serie, und 
so hofft man auch an diesem Wochenende, dass endlich der 
Knoten auf fremden Bahnen platzt und man die guten Heim-
leistungen auch mal in der Fremde umsetzen kann.
Sonntag, 23.02.2025, um 16.00 Uhr
Kf. Unterkirnach X1 - KSC Mixed 2
Natürlich ist die junge KSC-Mannschaft klar in der Außen-
seiterrolle, doch auch auf den schwierigen Bahnen in Un-
terkirnach kann man Spaß haben und etwas lernen, um den 
nächsten Entwicklungsschritt zu machen.

Grandioser Sportwart bei Bezirksmeisterschaften

Foto: Markus Egle

Mit unterschiedlichen Erfol-
gen kehrten die 4 KSCler, 
welche sich für die Teilnahme 
an den Bezirksmeisterschaf-
ten entschieden hatten, von 
ihren Wettkämpfen zurück.
Sportwart Markus Egle ke-
gelte in Villingen bei den Se-
nioren A im Vorlauf mit 639 
Holz eine sensationelle neue 
persönliche Bestleistung 
und lag damit auf Rang 3. Im 
Endlauf machte er es dann 
spannend, aber die 523 Holz 
und insgesamt 1162 Holz 
reichten gerade noch, um 
Platz 3 mit nur 2 Holz Vor-
sprung zu verteidigen und 
sich damit die Teilnahme an den Landesmeisterschaften zu 
sichern.
Abschlusstabelle: Die Plätze 1 - 4 dürfen an den Landes-
meisterschaften teilnehmen.
1. Manfred Merkel (KV Konstanz) 1244 Holz
2. Roman Kaltenhauser (KV Schwarzwald) 1204 Holz
3. Markus Egle (KV Tuttlingen) 1162 Holz
4. Armin Schmider (KV Unterkirnach) 1160 Holz

 
Silke in der Mitte bei der Siegerehrung Foto: Silke Schuler

Auch Silke Schuler konnte sich bei Seniorinnen A für die 
Landesmeisterschaften qualifizieren. Im Vorlauf übernahm 
sie mit 575 Holz die Führung. Nach 543 Holz im Endlauf und 
insgesamt 1118 Holz reichte es am Ende zu einem starken 
2. Platz.

Abschlusstabelle: Die Plätze 1-3 dürfen an den Landesmeis-
terschaften teilnehmen.
1. Anita Zimmermann (KV Singen) 1161 Holz
2. Silke Schuler (KV Tuttlingen) 1118 Holz
3. Ulrike Riester (KV Schwarzwald) 1104 Holz
Etwas Pech hatte Max Schlesinger bei der U23. Die U23 
spielen nach der Qualifikation nicht mehr direkt auf Holzzahl, 
sondern im K.O.-System gegeneinander, der Gewinner des 
Duells erreicht jeweils die nächste Runde. Im Vorlauf belegte 
Max mit 511 Holz den 8. Platz. So musste er im Viertelfinale 
im K.O.-Duell gegen den Quali-Besten antreten. Dieses Du-
ell verlor er zwar deutlich mit 550:593 Holz, weil sich aber 5 
Kegler für die Landesmeisterschaften qualifizierten, bestand 
noch die Möglichkeit, als Lucky Looser weiterzukommen, 
doch am Ende fehlten hierfür leider 7 Holz.
Abschlusstabelle: Die Plätze 1-5 dürfen an den Landesmeis-
terschaften teilnehmen:
1. Tim Budde (KV Hochschwarzwald) 1802 Holz
2. Marijan Valjak (KV Schwarzwald) 1780 Holz
3. Dejan Valjak (KV Schwarzwald) 1633 Holz
4. Jason Jäckle (KV Schwarzwald) 1668 Holz
5. Jan Gerke (KV Schwarzwald) 1095 Holz
6. Nico Reinmuth (KV Singen) 1087 Holz
7. Max Schlesinger (KV Tuttlingen) 1061 Holz
Erich Zirkel trat bei Senioren C als Titelverteidiger an und 
lag nach dem Vorlauf mit 505 Holz als 6. in Lauerstellung. 
Im Endlauf lief es dann jedoch leider nicht mehr so gut und 
477 Holz waren am Ende zu wenig, um sich fürs Land zu 
qualifizieren.
Abschlusstabelle: Die Plätze 1-4 dürfen an den Landesmeis-
terschaften teilnehmen:
1. Horst Götz (KV Schwarzwald) 1091 Holz
2. Georg Kaschuba (KV Rottweil) 1022 Holz
3. Berthold Griss (KV Konstanz) 1017 Holz
4. Michael Schmieder (KV Schwarzwald) 1015 Holz
5. Hubert Haury (KV Hochschwarzwald) 1009 Holz
6. Bernd Rosche (KV Rottweil) 994 Holz
7. Erich Zirkel (KV Tuttlingen) 977 Holz

Inlinehockeyclub Red Lions
Immendingen e.V.

Manege frei für die Löwen!
Liebe Löwen,
bald ist es so weit! Am Sonntag, 2. März steht unsere große 
Show an, für die wir monatelang geprobt, trainiert und gear-
beitet haben. Unsere letzte Generalprobe findet vor der Dar-
bietung ab 11 Uhr in unserem Zelt im Ahornweg statt. Bitte 
stellt sicher, dass alle Kostüme frisch gebügelt sind, ihr eure 
Requisiten dabei habt und eure Kunststücke sitzen. Ob ihr 
euch schon zu Hause in die Maske begebt oder euch vom 
Profi vor Ort schminken lasst, bleibt euch überlassen. Futter 
und Wasser für die Tiere werden bereitgestellt und müssen 
nicht mitgebracht werden. Lasst uns gemeinsam eine ganz 
große Show durchziehen, die alle Zuschauer begeistern wird!

Sportverein Hattingen
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Öffnungszeiten Clubheim
Freitag:   20:00 Uhr
Samstag:  15:15 Uhr
Sonntag:   10:00 Uhr

Erste Mannschaft
1. Testspiel
SV Spaichingen - Hattinger SV  2:2 (1:1)
Tore: Anil Bagci

Vorschau: Testspiel
Samstag, 22.02.2025
SG Aulfingen/Leipferdingen - Hattinger SV 14:00 Uhr
Sportplatz Geisingen, Am Espen, 78187 Geisingen
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Seelsorgeeinheit St. Sebastian  
Immendingen-Möhringen

St. Peter und Paul Immendingen
St. Gallus Zimmern,
St. Bartholomäus Mauenheim,
St. Priska Ippingen,
St. Theopont und Synesius Hattingen,
St. Andreas Möhringen,
St. Jakobus Eßlingen

Bachzimmerer Str. 2a, 78194 Immendingen
Tel.: 07462 6289
E-Mail-Adresse:
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.kath-immendingen-moehringen.de
Bankverbindung:  Sparkasse Engen-Gottmadingen
IBAN:      DE97 6925 1445 0005 1050 10
SWIFT-BIC:    SOLADES1ENG

Seelsorgeteam:
Axel Maier, Pfarrer
maier@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 6289
Pfarrbüro Immendingen
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 6289
Pfarrbüro Möhringen
moehringen@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 269382

Sekretärinnen:
Kornelia Schlesinger, Iris Kleiner, Regina Graf

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag     8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag   10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch    8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Donnerstag  15:30 Uhr - 18:30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Möhringen
Dienstag     8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Mittwoch  15:30 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag     8:30 Uhr - 11:30 Uhr

Redaktion des Mitteilungsblattes
Bitte senden Sie alle Mitteilungen für das Gemeindeblatt 
bis Dienstag, 10:00 Uhr, 
an info@kath-immendingen-moehringen.de.

Bitte bestellen Sie Messgedenken 3 Wochen  
vor dem gewünschten Datum.

Tauftermine in unserer Seelsorgeeinheit
Für das Jahr 2025 sind feste Tauftermine vorgesehen. Auf-
grund unserer personellen Situation und der Planung von 
Terminen für 7 Pfarreien können wir leider keine individuel-
len Tauftermine mehr anbieten! Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldung.
gez. A. Maier Pfarrer
Sonntag, 27.04.25 11:45 Uhr Immendingen
Sonntag, 11.05.25 11:45 Uhr Möhringen
Sonntag, 25.05.25 11:45 Uhr Immendingen
Samstag, 28.06.25 16:00 Uhr Möhringen
Samstag, 12.07.25 17:00 Uhr Immendingen
Sonntag, 27.07.25 11:45 Uhr Möhringen

Das Pfarrbüro ist vom Schmotzigen Donnerstag, 
27.02.2025 bis Fasnetdienstag, 04.03.2025 geschlossen!
Sprechen Sie in dringenden Fällen auf den Anrufbeantwor-
ter, er wird regelmäßig abgehört.

Infos für die Pfarrgemeinden
Ab sofort können Sie mit folgendem QR-
Code auf die Internetpräsenz unserer Seel-
sorgeeinheit verlinkt werden.
Auf unserer Homepage finden Sie alle wich-
tigen Termine, Infos und Hinweise. Besu-
chen Sie uns!

Und es zeigt sich wieder,
dass die Hoffnung und die Freude die besten Ärzte sind.
Wilhelm Raabe, 1831-1910
(Quelle: Liturgischer Kalender B. Kühlen Verlag)

Wochenendgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Sa., 22.02. Möhringen 18:30 Uhr Vorabendmesse
So., 23.02. Immendingen 10:30 Uhr

18:00 Uhr
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier
Hoffen und Beten

Hattingen 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul
Immendingen

21. Februar bis 2. März 2025
So., 23.02.25 7. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
     wir beten für Verst. Angehörige d. Fam. van 

Endern und Rieger - Norbert Michalik u. verst. 
Eltern und Schwiegereltern und Geschwister - 
Gerd Nottrodt,

18:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier Hoffen und Beten –
     Bei Jesus sein in den öffentlichen und persön-

lichen Anliegen der Zeit.
Mi., 26.02.25 
9:00 Uhr  Eucharistiefeier und Anbetung
So., 02.03.25 8. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr  Narrenmesse am Fastnachtssonntag.
     Für Familien und alle Närrinnen und Narren. 

Mitgestaltet von Kindern und ConTakte.
    wir beten für Wilhelm Saile u. Angehörige

Kath. öffentliche Bücherei Immendingen
Öffnungszeiten:
Montag   16:30-18:30 Uhr
Mittwoch  16:30-18:30 Uhr
Die Fasnet steht vor der Tür und passend dazu präsentiert 
die Bücherei eine Anzahl Bücher zur schwäbisch-aleman-
nischen Fasnacht (teils auch mit Abbildungen aus Immen-
dingen).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kontakt: Tel. 07462/6766 (Ketterer)

Kath. Pfarrgemeinde St. Gallus
Zimmern

Öffnungszeiten der Kirche St. Gallus in Zimmern
Die Kirche ist am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen 
jeweils von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bartholomäus
Mauenheim

Fr., 21.02.25 
17:00 Rosenkranz
17:30 Eucharistiefeier
Fr., 28.02.25 
17:00 Rosenkranz
17:30 Eucharistiefeier

 
Foto: www.kath-
immendingen-
moehringen.de
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So., 02.03.25 – 8. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Wort-Gottes-Feier zum Fastnachtssonntag.
   Von Kindern mitgestaltet. Im Anschluss gemütliches 

Beisammensein vor der Kirche.

Herzliche Einladung zum Fasnetsgottesdienst
Am Sonntag, 02.03.2025 um 10:30 Uhr feiern wir unter der 
Leitung des Gemeindeteams einen fröhlichen fasnachtli-
chen Wortgottesdienst in der Mauenheimer Kirche.
Kostümierte Gäste sind dazu herzlich willkommen!
Im Anschluss laden wir zu warmen Wienerle im Brot, Glüh-
wein und Kinderpunsch ein. Um Müll zu reduzieren, dürfen 
Sie gerne Ihren eigenen Trinkbecher mitbringen.
Es freut sich über Ihren Besuch
das Gemeindeteam Mauenheim

Kath. Pfarrgemeinde
St. Theopont und Synesius
Hattingen

So., 23.02.25 7. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Eucharistiefeier
  wir beten für Pfarrer Siegfried Bliestle
So., 02.03.25 8. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Eucharistiefeier

Kath. öffentliche Bücherei Hattingen
Öffnungszeiten:
dienstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Euer Büchereiteam Beate und Rita

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska
Ippingen

So., 23.02.25 7. Sonntag im Jahreskreis
18.30 Rosenkranz
Di., 25.02.25 
18.30 Eucharistiefeier
   wir beten für Alfons Mink, Theresia Grüninger und Re-

gina Huber

Kath. Pfarrgemeinde St. Andreas Möhringen

Sa., 22.02.25 – Kathedra Petri 
18.30 Vorabendmesse
  Wir beten für Manfred Seifried – Josef Anton Messmer
Sa., 01.03.25 
18.30 Vorabendmesse

Kath. Pfarrgemeinde St. Wendelin  
Hintschingen

Sonntag, 23. Februar 2025 – 7. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Kirchen-Hausen
    Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 2. März 2025 – 8. Sonntag im Jahreskreis - 
Fasnet Sunntig
10:00 Uhr  Kirchen-Hausen
    Lustiger Gottesdienst.
     Hl. Messe für die Gemeinde und die Verstor-

benen der Narrenzunft Latschari Kirchen-Hau-
sen; für verstorbene Angeh. der Familien Raus/
Benz; Gerhard Wenger u. verst. Angeh.;

     Herzliche Einladung an alle kleinen und gro-
ßen Narren

Evangelische Kirchengemeinde
Immendingen "Versöhnungskirche"

Kontakt und Öffnungszeiten
Pfarrerin: Kim Ajna Adchayan
Tel. 01746522910
E-Mail: Kim-Ajna.Adchayan@elkw.de
Internet: www.immendingen-evangelisch.de
1. Vorsitzende des Kirchengemeinderats:
Heike Averhage, Tel.: 07462 8081
Kirchenpflege: Sabine Heise, Tel.: 07463 9918640
E-Mail: Pfarramt.Immendingen@elkw.de
Gemeindebüro:
78194 Immendingen, Schwarzwaldstraße 1
Sekretärin:  Andrea Vöckt, 
    Tel.: 07462 1308, Fax: 07462 945066
    E-Mail: andrea.voeckt@elkw.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch,  09:00 - 11:30 Uhr 
und      Donnerstag,  16:00 - 18:00 Uhr
Internet: www.immendingen-evangelisch.de

Wochenspruch:
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, 

so verstockt eure Herzen nicht.“
Hebräer 3,15

Sonntag, den 23. Februar 2025 – Sexagesimae
09.30 Uhr  Gottesdienst im Rahmen der Predigtreihe 
    in Geisingen.
10.30 Uhr  Gottesdienst im Rahmen der Predigtreihe 
    in Immendingen.
     Das Thema: „Tierische Geschichte aus der Bi-

bel – Wenn der Wurm drin ist (Jona 4).“
    Pfarrerin Frauke Winter
Sonntag, den 02. März 2025 – Estomihi
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
    in Immendingen.
    Pfarrerin Kim Adchayan
Der Gottesdienst in Geisingen entfällt an diesem Sonntag. 
Die Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen, den Gottes-
dienst in Immendingen zu besuchen.

Frau Vöckt im Gemeindebüro hat vom 27. Februar bis 
einschließlich 07. März 2025 Urlaub. Frau Adchayan 
erreichen Sie wie gewohnt über ihre Handynummer 
01746522910.

Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf un-
serer Homepage www.immendingen-evangelisch.de ein-
sehen. In unserem Schaukasten vor der Kirche finden Sie 
immer Informationen über aktuelle Veranstaltungen, auch 
außerhalb von Immendingen.

Neuapostolische Kirche
Immendingen

So., 23.02., 
09.30 Uhr  Gottesdienst in Immendingen
Do., 27.02., 
20.00 Uhr  Gottesdienst in Immendingen

SONSTIGE MITTEILUNGEN

Verkehrsparcours für KIDS  
– ein Erfolgsprojekt geht ins dritte Jahr
Die sichere Teilnahme am Straßenverkehr will gelernt 
sein. Und dieser Lernprozess soll so früh wie möglich 
einsetzen. Dafür haben die Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) und die Landesverkehrswacht Baden-
Württemberg e. V. im Frühjahr 2023 den Verkehrspar-
cours für KIDS ins Leben gerufen. Das gemeinsame 

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Angebot, das auch von der Wiedeking Stiftung Stuttgart 
unterstützt wird, ist binnen kurzer Zeit zu einem Erfolgs-
projekt avanciert.
Das Kids-Projekt richtet sich an Kindergartenkinder ab 3 
Jahren bis zum Vorschulalter. Angeleitet von ausgebilde-
ten Moderierenden absolvieren die Kinder vor Ort einen 
Parcours auf Rutschautos und lernen dabei mit Spaß und 
Bewegungsfreude die ersten wichtigen Verhaltensregeln im 
Straßenverkehr. Und das aus verschiedenen Blickwinkeln 
in unterschiedlichen Verkehrssituationen: an der Ampel, am 
Fußgängerüberweg oder am Stoppschild.
„Schon wenige Tage nach Projektstart verzeichneten wir 
über 1.000 Anfragen von Kitas aus dem Land“, sagt Burk-
hard Metzger, der Präsident der Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg e. V. „Das hat sich fortgesetzt und das 
Interesse am Verkehrsparcours ist nach wie vor ungebro-
chen. Darauf haben wir reagiert und die Projektorganisation 
ausgebaut und optimiert. Mittlerweile sind rund 200 ausge-
bildete Moderierende für das Projekt landesweit im Einsatz, 
die für den Transport des Parcours eingesetzten Kids-Mo-
bile haben wir von fünf auf acht erhöht. Und die Bilanz ist 
wirklich beeindruckend: In den vergangenen beiden Jahren 
fanden über 1.300 Veranstaltungen bei Kindergärten und 
Kindertageseinrichtungen statt, bei denen unsere Moderie-
renden über 27.000 Kinder erreichten. Die Rückmeldungen 
aus den Einrichtungen sind durchweg positiv. Das freut uns 
sehr und bestärkt uns, den Verkehrsparcours für Kids fort-
zuführen.“
Das sieht Tanja Hund, die Geschäftsführerin der UKBW ge-
nauso: „Der Verkehrsparcours für KIDS ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil der frühkindlichen Verkehrserziehung in 
Baden-Württemberg ist. Das enorme Interesse an unserem 
Angebot zeigt, dass wir mit dem Projekt genau den Nerv 
treffen: Kinder lernen altersgerecht und mit Spaß, worauf sie 
im Straßenverkehr achten müssen. Gemeinsam mit unse-
rem Partner setzen wir uns weiterhin mit voller Kraft dafür 
ein, dass Kinder von Klein auf lernen, wie sie sicher im Stra-
ßenverkehr unterwegs sind.“
Kindertageseinrichtungen können die Veranstaltungen kos-
tenfrei über die Landesverkehrswacht und die UKBW bu-
chen.
Nähere Informationen über das Kids-Projekt gibt es unter: 
https://www.verkehrswacht-bw.de/kids und
http://akademie.ukbw.de/kidsparcours.

INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

Schüler aus Lateinamerika suchen  
nette Gastfamilien in Deutschland!
Lernen Sie die Länder Lateinamerikas einmal praktisch 
durch die Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rah-
men eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru 
und Brasilien sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich 
aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben.
Die Aufenthaltsdauer für die Schüler beträgt:
• Peru/Arequipa: 09.05 - 05.06.2025 (15 - 16 Jahre alt)
• Brasilien /Porto Alegre: 22.06. - 25.07.25  

(15 - 16 Jahre alt)
• Peru /Lima: 29.06. - 25.07.25 (14 - 15 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gast verpflichtend. Die Schüler lernen Deutsch 
als 1. Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum schaffen. Ein Gegenbesuch ist 
möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO – Deutsche Ju-
gend in Europa e. V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne:

• Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138,  
Handy 0172-6326322,

• Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,
• E-Mail: gsp@djobw.de,
• Webseite: www.gastschuelerprogramm.de

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz: 
Weil‘s noch was zu lachen gibt
Singen. Mit einem närrischen Programm wird Stephan Glunk, 
Zunftmeister der Singener Poppele-Zunft, auf Einladung der 
Klinikseelsorge am Dienstag, 18. Februar, um 14.30 in der 
Klinikkapelle zu Gast sein. Mit seinen „hoorigen“ Sprüchle, 
bekannten Singener Fasnetsliedern und eigenen wohl ge-
reimten, gesungenen Anekdoten voller Augenzwinkern wird 
er für Freude und Kurzweil sorgen. Eingeladen sind alle, die 
Freude an der Fasnacht haben. Die Patientinnen und Pati-
enten können sich über den Kapellenkanal 24 vom Kranken-
zimmer auszuschalten.

 
Stephan Glunk, Zunftmeister der Singener Poppele-Zunft 
wird im Klinikum zu Gast sein: (v.l.n.r.) Prof. Dr. med. Andreas 
Trotter, ärztlicher Direktor, Waltraud Reichle, Klinikseelsorge-
rin, Zita Wirsch, Mäschgerle und ehrenamtliche Mitarbeiterin 
in der Seelsorge, Stefan Glunk, Zunftmeister  
 Foto: Monika Golka

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.


